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Notruf-Nummern
Unfall - Überfall 110
Feuer 112
Deutsches Rotes Kreuz 1 92 22
Rettungsdienst Notruf und Krankentransport
Polizeiposten Donzdorf 0 71 62 / 91 03 10 
 Fax 91 03 15
Polizeirevier Eislingen 0 71 61 / 85 10
Frauen- und Kinderhilfe Göppingen e.V. 0 71 61 / 7 27 69
Sozialstation Donzdorf 0 71 62 / 9 12 23 - 0

Öffnungszeiten

Verwaltungszentrum Lauterstein
Montag 8.00 - 13.00 Uhr 
Dienstag, Mittwoch, Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr 
Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind nach 
Absprache möglich.

Sprechstunde von Bürgermeister Lenz
Mittwochnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Lenz steht jederzeit nach telefonischer Terminab-
sprache zur Verfügung, so dass Sie flexibel Ihre Anliegen mit ihm 
besprechen können.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Bücherei Nenningen
Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag von 16.00 - 17.30 Uhr

Bücherei Weißenstein
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag von 16.00 - 17.00 Uhr

Wichtige Telefon-Nummern

Rathaus Lauterstein Zentrale 96 69 - 0
stadtverwaltung@lauterstein.de Fax 96 69 - 27
Einwohnermeldeamt Fr. Nave, Fr. Recher 96 69 - 0 
nave@lauterstein.de 
recher@lauterstein.de
Stadtkasse Herr Messerschmid 96 69 -23 
messerschmid@lauterstein.de
Kämmerei/Hauptamt Herr Heilig 96 69 -20 
bheilig@lauterstein.de
Vorzimmer Bürgermeister/Kämmerei Frau Wiegand 96 69 -21 
wiegand@lauterstein.de
Hauptamt/Standesamt Frau Barth 96 69-12 
fbarth@lauterstein.de Fax 96 69-28
Berichte für das Mitteilungsblatt 
an folgende E-Mail-Adresse: recher@lauterstein.de
Stördienste: Wasser (Rohrbruch usw.) 
- Nenningen und Weißenstein tagsüber 0 73 32 / 96 69 - 18 
stellv. Bauhofleiter Klaus 0170/5722313
Bauhof 0 73 32 / 96 69 18 
Handy Matula 0170/5722312 
Handy Klaus 0170/5722313 
Handy Burkhardt 0170/5722851
Strom (Stromausfall usw.) 
AEW Geislingen 0 73 31 / 2 09 - 250
Kirchen 
Kath. Pfarramt Lauterstein 53 13 
Evang. Pfarramt Donzdorf 0 71 62 / 2 95 11
Kreuzberghalle - Hausmeister Burkhardt 92 45 91 
- Foyer (nur bei Veranstaltungen) 92 45 82
Forstrevier Böhmenkirch 07332/309419
Wolfgang Mangold mobil 0173-6634675
Bezirksschornsteinfeger Toni Fellner 07334/6099784
Hebammenpraxis „In guter Hoffnung“ 0 73 32 / 9 28 02 99

Pflegestützpunkt Baden-Württemberg - Kreis Göppingen

Landratsamt Göppingen, Lorcher Str. 6, 73033 Göppingen,  
Telefon: 07161/202-9110 oder 9119 
Beratungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 Uhr, Mo., Di. und Do. 
14.00 - 15.00 Uhr. Persönliche Beratungsgespräche auch außer-
halb dieser Zeiten möglich.
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-goeppingen.de
Internet: www.psp-gp.de

Bereitschaftsdienst Ärzte

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, 
Eichertstraße 3, 73035 Göppingen 
Öffnungszeiten:  Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 

Notfallpraxis an der Helfenstein Klinik, 
Eybstraße 16, 73312 Geislingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr 
Patienten können ohne telefonische Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen. Achtung: Neue Rufnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst außerhalb der Öffnungszeiten der 
Notfallpraxis und für medizinisch notwenige Hausbesuche des 
Bereitschaftsdienstes: kostenfreie Rufnummer 116117 

Kinder- und Jugendärztlicher Bereitschaftsdienst 
Notfallpraxis an der Klinik am Eichert, Eichertstraße 3,
73035 Göppingen. Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertage: 8 – 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 116117 
Außerhalb der Öffnungszeiten wird um Kontaktaufnahme mit 
der Kinderklinik des Klinikum am Eichert gebeten (zentrale Ruf-
nummer: 07161/64-0) 

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 
Zentrale Rufnummer: 0180 50112098

HNO-Bereitschaftsdienst 
Zentrale Notfallpraxis an der Uniklinik Tübingen 
Öffnungszeiten: Sa, So, Feiertag 8 – 22 Uhr 
Zentrale Rufnummer: 01806 – 070711 

Urlaub:
Praxis Haas vom 18.10. – 27.10.2017 geschlossen
Praxis Bomporis, Waldst.-Wißgoldingen vom 23.10. – 
03.11.2017 geschlossen 
Praxis Dres. Gubisch vom 30.10. - 03.11.2017 geschlossen 
Praxis Dr. Gieren vom 30.10.- 03.11.2017 geschlossen
Praxis R. Deinfelder vom 23.10. - 01.11.2017 geschlossen. 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

(für Kleintiere und nur in dringenden Fällen, 
von Samstag 8.00 Uhr bis Montag, 8.00 Uhr)

Sa./So. 21./22.10.2017:
Tierarzt G. Grün, Reichenhardtstr. 11, 73098 Rechberghausen
Tel. 07161/53011
Sprechzeiten: 11.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienst Apotheke

(nur in dringenden Fällen):

Fr., 20.10.: Adler-Apotheke, Schillerplatz 5, Göppingen, 
Telefon (07161) 9564002

Sa., 21.10.: Burg-Apotheke, Hauptstraße 66, Salach, 
Telefon (07162) 9460640

So., 22.10.: Rathaus-Apotheke, Marktstr. 26, Göppin-
gen, Telefon (07161) 78266

Mo., 23.10.: Sonnen-Apotheke, Stuttgarter Straße 1, 
Eislingen/Fils, Telefon (07161) 815073

Di., 24.10.: Quadro-Apotheke Bartenbach, Lerchenber-
ger Straße 26, Telefon (07161) 929814

Mi., 25.10.: Reusch-Apotheke, Nördliche Ringstraße 
145, Göppingen, Telefon (07161) 25780
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Amtliche Bekanntmachungen

Glückwünsche für Bürger der Stadt Lauterstein
Wir gratulieren:
Am 25.10.: Eheleute Lothar und Anna Elisabeth Kassler, 

geb. Hermann,  
Stuifenstraße 4, Lauterstein-Weißenstein 
zur Eisernen Hochzeit

Wir wünschen den Jubilaren einen schönen Verlauf des Festtages 
und weiterhin alles Gute, vor allem Gesundheit.

6. Lautersteiner Weihnachtsmarkt – Interessen-
ten aufgepasst !
Nachdem unsere letztjährigen Weihnachtsmärkte immer ein vol-
ler Erfolg waren, findet am Sonntag, den 3. Dezember 2017, 
der 6. Lautersteiner Weihnachtsmarkt in und um das Ge-
meindehaus St. Martinus statt. Privatpersonen, Organisationen 
und Vereine, die gerne daran teilnehmen möchten, sollten sich 

bis zum 2. November 2017 bei der Stadtverwaltung Lauterstein 
melden. Sie können sich gerne telefonisch mit uns in Verbindung 
setzen (Tel.: 96690, Frau Nave/Frau Recher) oder eine E-Mail 
an stadtverwaltung@lauterstein.de senden. Wir schicken Ihnen 
dann gerne ein Anmeldeformular zu. Diejenigen Teilnehmer des 
Weihnachtsmarktes, die sich bereits angemeldet haben, brau-
chen sich nicht erneut zu melden.
Vielen Dank für Ihre Teilnahme und Ihr Engagement!
Freuen wir uns gemeinsam auf unseren 6. Lautersteiner Weih-
nachtsmarkt

Stadtverwaltung Lauterstein 

Schulnachrichten

 Neue Lehr- und Betreuungskräfte

 Frau Tanja Gröner, Fachlehrerin
 Mein Name ist Tanja Gröner. Seit Beginn dieses 

Schuljahres bin ich neben meinem Lehrauftrag 
in Treffelhausen ins Team der Grundschule Lau-
terstein gekommen. Ich unterrichte an 1,5 Ta-
gen in 9 Stunden die Kinder der ersten, dritten 
und vierten Klasse und freue mich sehr ein Teil 
des tollen Kollegiums der Schule zu sein. Eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit mit meinen 
Kollegen, den Eltern und den Schülerinnen und 
Schülern liegt mir besonders am Herzen und 
ich freue mich auf ein gutes und erfolgreiches 
Schuljahr.

Tobias Reichert, Bundesfreiwilligendienst (Bufdi) im Schul-
jahr 2017/18
 Ich heiße Tobias Reichert, komme aus Nennin-

gen und bin 20 Jahre alt. Dieses Jahr mache ich 
einen Bundesfreiwilligendienst an der Grund-
schule in Lauterstein und bin dabei der Hahn 
im Korb zwischen den Lehrerinnen, denen ich 
in ihren Klassen helfe und einzelne Kinder indi-
viduell fördere. Nach diesem Schuljahr möchte 
ich selber an der PH Schwäbisch Gmünd das 
Grundschullehramt studieren.

Ich freue mich auf ein Jahr voller neuer positiver Erfahrungen 
und wünsche mir und den Lehrerinnen viel Glück und Erfolg im 
Schuljahr 2017/18.

Vorstellung neuer Lehrkräfte
Daniela Frey
 Sie studierte an der PH Schwäbisch Gmünd 

die Fächer Englisch, Deutsch und evangeli-
sche Religionspädagogik. Nach dem Studium 
absolvierte sie ihren Vorbereitungsdienst an der 
Albert Schweitzer Schule (GMS) in Göppingen. 
Ihre erste Dienststelle ist seit diesem Schuljahr 
nun die Messelbergschule in Donzdorf. Sie ist 
Klassenlehrerin einer 7.Klasse. Frau Frey ist 29 

Jahre alt und lebt mit ihrem Lebensgefährten in Uhingen.

Felix Karmann
Studierte Sport, Deutsch und Englisch auf Realschullehramt  an 
der Pädagogischen Hochschule  Schwäbisch Gmünd. Die Mes-
selbergschule in Donzdorf ist seine erste Station als Lehrer. Hier 
unterrichtet er im Schuljahr 2017/2018 vorrangig Sport und 

Do., 26.10.: Markt-Apotheke, Wagnerstr. 1/Ecke Haupt-
straße, Donzdorf, Telefon (07162) 21011

Sonntags Schloss-Apotheke, Hauptstr./Mittelmühl-
10.00 - 12.00 Uhr gasse 1, Donzdorf, Tel. 0 71 62 / 91 23 40

Im Internet finden Sie unter lakbw.notdienst-portal.de ebenfalls 
die Notdienst bereiten Apotheken.

Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt am Montag, den 30. Oktober 2017 ge-
schlossen. Wir bitten hierfür um Verständnis und Beachtung.

Grundschule Lauterstein

    Messelbergschule 
www.messelbergschule.de

VORANZEIGE

ACHTUNG
REDAKTIONSSCHLUSS!

Wegen den Feiertagen 
(Reformationstag und Allerheiligen) 

in der KW 44 muss der 
Annahmeschluss für das Mitteilungsblatt 

auf

Montag, den 30.10.2017, 
12.00 Uhr

vorverlegt werden.

Das Mitteilungsblatt wird nicht wie 
gewohnt donnerstags sondern 

freitags zugestellt.

Wir bitten um Beachtung!
Der Verlag
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 Englisch. Auch in seiner Freizeit haben diese 
Fächer einen hohen Stellenwert. So dreht sich 
vieles um körperliche Aktivität und das Reisen 
in ferne Länder. 
Auch wenn seine Wurzeln im Norden liegen, 
ist Schwäbisch Gmünd seit nunmehr 7 Jahren 
Wohnort und Heimat.

 Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2017

 Liebe Mitglieder!
Zur Jahreshauptversammlung 2017 lade ich Sie alle herzlich 
ein.

Wann: Montag, den 13.11.2017 um 19:30 Uhr
Wo: In den Räumen der J.-G.-Fischer-Schule 

SBBZ Lernen  
Süßen, Heidenheimer Str. 51, 2. Stock

Tagesordnung:
1. Bericht des Schatzmeisters
2. Entlastungen
3. Rückblick
4. Neuwahlen
5. Sonstiges
T. Grupp, 1. Vorsitzende
Förderverein der J.-G.-Fischer-Förderschule Süßen

Lautersteiner Büchereien

 Mord auf der Alb – Manfred Bomm präsen-
tiert den „Traufgänger“ in Nenningen

 Kurzweilig und unterhaltsam präsentierte am 
vergangenen Mittwoch der Kriminalschriftsteller Manfred Bomm 
sein neuestes Werk über Kommissar Häberle, der in heimischen 
Regionen ermittelt und sogar auf die Kuchalb kommt. 

Ein breitgemischtes Publikum hörte im katholischen Gemein-
dehaus gebannt zu, als der Autor das eine oder andere Mal 
ausholte, um Hintergrundwissen zu den Tatorten wie dem 
Campus Galli zu erläutern, auf tatsächlich existierende Wander-
wege hinwies oder beschrieb, welche wundersamen Wege es 

bedeutet, die Geldwäsche per Bahn vorzunehmen und welchen 
Herausforderungen ein Autor sich gegenübersieht, um eine 
Bahnfahrt nachvollziehbar zu beschreiben. Auch erfuhren die 
Zuhörer, welche Schwierigkeiten ein gezielt platziertes Wortspiel 
des Traufgängers mit dem Draufgänger hervorrufen kann, wenn 
die mediale Welt allzu viel korrigiert.
In der Pause stärkten sich alle mit Getränken und dem Finger-
food, das vom Nenninger Büchereiteam mit Unterstützung von 
Theo Lang vorbereitet wurde – und am Ende wanderte das eine 
oder andere Buch über den Tisch, um zu erfahren, was es nun 
wirklich mit dem Traufgänger auf sich hat. Wer weitere Krimis 
des Autoren lesen möchte, kann diese gern aus dem Bestand 
des Nenninger Bücherwurm zu unseren regelmäßigen Öffnungs-
zeiten ausleihen!
Unser Team bedankt sich bei allen Besuchern; Herrn Krause für 
die Technik, den Spendern für die Bücherei und natürlich Herrn 
Bomm für den anregenden Abend!
Nenninger Bücherwurm - Geöffnet donnerstags von 16.00 - 
17.30 Uhr und auf Anfrage

 Die Bücherei der Leseratten Weißenstein hat 
jeden Mittwoch und Freitag von 16 Uhr 
bis 17 Uhr geöffnet. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Programmvorschau:
20.10.2017 Kinomobil
08.11.2017 Lesecafe für Jung & Alt ab 15 Uhr

Lautersteiner Vereinsleben

 Ergebnisse vom letzen Wochenende:
 TSV Weinsberg - SGL 1  33:27
 TV Steinheim - SGL 2 31:32

 Spiele am kommenden Wochenende:
Sa 21.10.2017 17:30 Uhr SGL 2 - SV Vöhringen Kreuzberghalle 
in Nenningen
Sa 21.10.2017 19:30 Uhr SGL 1 - NSU Neckarsulm Kreuzberg-
halle in Nenningen
So 22.10.2017 11:15 Uhr TSV Wolfschlugen - M 32 Sporthalle 
beim Sportzentrum in Wolfschlugen

BWOL: Samstag, 21. Oktober, 19:30 Uhr / Kreuzberghalle
SG Lauterstein – NSU Neckarsulm
Am Samstagabend ist die Neckarsulmer Sport-Union bei den 
Handballern der SG Lauterstein in der Kreuzberghalle zu Gast. In 
dieser Oberligabegegnung geht es für beide Teams darum, den 
Anschluss ans Tabellenmittelfeld zu halten.
Für die NSU war es im Mai ein steiniger Weg, bis der Aufstieg in 
die BWOL geschafft war. Der Zweite der Württembergliga Nord 
setzte sich zuerst gegen Zizishausen aus der Südstaffel durch 
und gewann danach das Turnier gegen die Zweitplatzierten aus 
den badischen Verbänden. Zuletzt setzten sich die Neckarsulmer 
im Hin- und Rückspiel gegen die SG Heidelsheim/Helmsheim, 
das viertletzte Team der Baden-Württemberg-Liga, durch. Deren 
Abstieg war damit besiegelt. Der Sportunion, die seit der Rück-
runde 2015 von Peter Baumann trainiert wird und die mit der 
Mannschaft des Vorjahres nahezu identisch ist, muss man eine 
hervorragende Kondition und Stehvermögen attestieren.
Bei der SG Lauterstein ist dagegen in den letzten Wochen vieles 
in Bewegung. Viele Verletzungen erzwingen, dass das Trainer-
gespann Lars-Henrik Walther und Jakob Weigandt regelmäßig 

Johann-Georg-Fischer-Schule Förderschule Süßen

Bücherei Nenningen

Leseratten Weißenstein

SG Lauterstein 
Die Handball-Spielgemeinschaft des TV Nenningen und 
des TV Weißenstein
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ein anders zusammengestelltes Team aufs Feld schicken muss. 
Zuletzt hat sich heraus gestellt, dass Christian Stuber, der auf 
der Rückraumposition im Wechsel mit Tobias Schmid die Fäden 
zieht, am Knie operiert werden muss und weiter wochenlang 
ausfällt. Trotzdem sagt Lars-Henrik Walther: „Für den Klassener-
halt müssen wir die Punkte gegen Mannschaften holen, die un-
ser Niveau haben und das heißt, dass wir gegen den Aufsteiger 
einen Sieg brauchen.“

Landesliga St. 3: Samstag, 21. Oktober, 17:30 Uhr / Kreuz-
berghalle
SG Lauterstein II – SC Vöhringen
Letzte Woche vermieden es die Trainer der ZWEITEN, Timo Funk 
und Sebastian Rieger, vor der Begegnung gegen den damaligen 
Tabellenführer von einem Spitzenspiel zu sprechen. Jetzt treffen 
am Samstag mit der SGL II und dem SC Vöhringen zwei Mann-
schaften aufeinander, die erst ein Spiel verloren haben und mit 
vorne platziert sind. Doch nach wie vor dämpfen Timo Funk und 
Sebastian Rieger zu hoch gehängte Erwartungen bei den Fans 
und in der eigenen Mannschaft.
„Mit dem SC Vöhringen haben wir ein Topteam zum Gegner. 
Der Sportclub hat Tabellenführer Biberach die einzige Niederlage 
abgerungen und bringt jahrelange Erfahrung aus der Württem-
bergliga mit. Dort wollen die Rot-Weißen auch wieder hin,“ 
weiß Spielertrainer Timo Funk. Zur eigenen Situation sagt er: 
„Der Sieg in Steinheim tut gut und brachte uns zwei weitere 
wichtige Punkte für den Klassenerhalt. In der Schlussphase 
hatten wir auch viel Glück, was nicht immer so sein wird. Wir 
wissen jetzt, was mit Einsatz und Leidenschaft möglich ist. Das 
wollen wir auch gegen Vöhringen abrufen. Wir hoffen, dass wir 
mit der nötigen kräftigen Unterstützung durch unsere Anhänger 
ein gutes Ergebnis holen können.“

Angebote des Bewirtungsteams
Das Bewirtungsteam der SGL bietet das übliche Getränkean-
gebot und empfiehlt Maultaschen in der Brühe oder mit Soße, 
Kartoffelsalat und Wecken. Selbstverständlich sind die „Stan-
dards“ Leberkäswecken oder –Laugenstangen, Käsewecken oder 
Käse-Laugenstangen oder auch warme Fleischkäsewecken im 
Angebot. 

BWOL: Lauterstein unterliegt dem neuen Spitzenreiter
TSV Weinsberg – SG Lauterstein 33:27 (16:13)
Die SG Lauterstein hat ihr Gastspiel beim TSV Weinsberg mit 
27:33 (13:16) verloren. Die Gästemannschaft verschlief in der 
Weibertreuhalle zehn Minuten, durch die jegliche Hoffnung auf 
einen Auswärtserfolg schwand. Zu Beginn schickte das Trainer-
duo Lars-Henrik Walther/Jakob Weigandt eine extrem junge 
Truppe aufs Feld. Tobias Schmid war der Älteste und zog im 
Angriff geschickt die Fäden. Bis zum 4:3 machte er das überaus 
erfolgreich. In der Defensive agierten die beiden 20-jährigen 
Fabian Lackinger und Stephan Mühleisen stark im Mittelblock. 
Nach dem 4:3 bekam Lackinger etwas überraschend eine Zeit-
strafe. Die Unterzahl überstanden die Gelb-Blauen allerdings 
schadlos. Drei Minuten später erzielte Lucas Lenz gar das 5:3. 
Jochen Nägele beantwortete den nächsten Treffer der Gastgeber 
mit einem Rückraumkracher, doch danach haperte es im Angriff 
der Gäste. Drei Tore in Folge zum 6:7 für Weinsberg stellten 
einen ersten Weckruf dar. Beim 7:8 nahm die SGL die erste Aus-
zeit. Der prompte Ausgleich folgte. Zwei weitere Treffer in Folge 
beantworteten die Gelb-Blauen ebenfalls mit einem Doppelpack 
und bis zum 12:12 war das Spiel ausgeglichen. Die letzten fünf 
Minuten des ersten Durchgangs sollten die Lautersteiner schnell 
abhaken. Einfache Fehler ermöglichten Weinsberg schnelle Tore 
und beim 12:16 betrug der Rückstand erstmals vier Tore. Einem 
Unterarm-Kracher von Lucas Lenz zum 13:16 war es zu verdan-
ken, dass das Ergebnis zur Pause noch versöhnlich schien.
Nach dem Wechsel legten die Gastgeber weiter vor, ehe Ste-
phan Mühleisen verkürzen konnte. Drei Zeigerumdrehungen 
später nahm Lars-Henrik Walther erneut eine Auszeit. Da stand 
es 14:20 und seine Mannschaft hatte die Bälle reihenweise ver-

schenkt. Angetrieben von Max Dangelmaier verkürzte die SGL 
wieder und auf das 16:20 folgte der Anschlusstreffer zum 19:22 
durch Mario Kölle. Dem 21:24 folgten sieben Minuten ohne 
SGL-Treffer und danach war die Partie entschieden. Beim 22:30 
musste die SGL den höchsten Rückstand hinnehmen, schaffte es 
mit einer starken Moral noch auf 27:32 zu verkürzen, bevor die 
Gastgeber den Treffer zum 27:33-Endstand machten.
Walther analysierte nach dem Spiel: „Wir haben es vor und nach 
der Halbzeit verpasst, unsere Angriffe ruhig zu Ende zu spielen. 
Ansonsten habe ich einige positive Ansätze gesehen, auf denen 
wir in den nächsten Wochen aufbauen wollen.“

SG Lauterstein: Matthias Nagel, Marco Wiche – Fabian Lackin-
ger, Tobias Schmid, Markus Stuber, Lucas Lenz 6, Patrick Kümmel 
1, Jonas Villforth, Steffen Nägele 5, Mario Kölle 2, Jochen Näge-
le 4/3, Max Dangelmaier 8/2, Stephan Mühleisen 1.

Lautersteins ZWEITE: Überraschungscoup beim TV Stein-
heim
TV Steinheim – SG Lauterstein 1 b 31:32 (15:18)
Die SG Lauterstein II gewinnt ihr Landesligaderby überraschend 
beim Titelfavoriten TV Steinheim mit 32:31 (18:15).
Die Mannschaft der SG Lauterstein II zeigte von Beginn an, dass 
sie die Punkte nicht kampflos in Steinheim abgeben wird. Und so 
ging die SGL II nach Ballgewinnen in der Abwehr schnell mit 0:2 
in Führung. Ein guter Start könnte man meinen, jedoch verletzte 
sich der erst wieder genesene Marvin Heinzmann beim Erzielen 
des zweiten Treffers am Knie und fiel für den Rest des Spiels aus. 
Trotz des Ausfalls hielt die Mannschaft den Vorsprung bis zur 17. 
Spielminute. Dann folgte der vermeintlich nächste Nackenschlag. 
Eine doppelte Zeitstrafe gegen Jochen Nagel ließ die Gelb-Blau-
en für vier Minuten in Unterzahl spielen. Auch diese Situation 
meisterte die Mannschaft und entschied die Unterzahl sogar mit 
3:1 Toren für sich. Sie zog auf 11:14 davon. Dieser Vorsprung 
wurde bis zum Seitenwechsel gehalten (15:18).
Der zweite Durchgang begann vielversprechend. Mit drei schnel-
len Toren erspielte sich die SGL II einen Sechs-Tore-Vorsprung. 
Die Gastgeber versuchten nun alles. Eine offensivere Deckungs-
variante, kurze Deckung gegen Timo Funk und die schnelle Mit-
te wurden vermehrt eingesetzt. Aber die junge Truppe in gelb 
und blau fand stets eine passende Antwort. Gestützt von einer 
starken Torhüterleistung und einer aggressiven Abwehr wurde 
der Vorsprung bis zum 24:30 in der 55. Spielminute verteidigt. 
Nun machte sich allerdings der mittlerweile dünn besetzte Kader 
bemerkbar. Die Anstrengungen waren allen Spielern anzumer-
ken und Steinheim holte Tor um Tor auf. Beim 29:32 in der 58. 
Spielminute hatten die Lautersteiner die Möglichkeit den Sack 
zuzumachen, scheiterten jedoch mit einem Siebenmeter am geg-
nerischen Torhüter. Das gab Steinheim nochmal Aufwind und 
mit zwei schnellen Toren kam der Turnverein vom Albuch auf 
31:32 heran. Die Manndeckung der Steinheimer konnte an-
schließend ausgespielt werden, doch den Wurf von rechts außen 
parierte der Torhüter. Sechs Sekunden blieben dem TV Steinheim 
um den Ausgleich zu erzielen. Timo Funk übernahm Verantwor-
tung und stoppte den Angriff, was eine Zeitstrafe und einen 
direkten Freiwurf einbrachte. Die SGL hatte nur noch vier Spieler 
auf dem Feld, was das Stellen einer Mauer erschwerte. Der Wurf 
landete in der Händen von Torhüter Nico Jaros, der den Überra-
schungssieg der SGL festhielt.
Es ist ein Sieg, mit dem nicht zu rechnen war, der aber auch 
zeigt, dass mit Kampf und Leidenschaft viel erreicht werden 
kann. Die SGL II steht nun mit 10:2 Punkten auf dem zweiten 
Tabellenplatz und kann beruhigt in die kommenden Duelle ge-
gen die Spitzenteams gehen.

SG Lauterstein II: Marc Bertele, Nico Jaros – Marvin Heinzmann 
1, Kevin Nagel 5, Timo Funk 7/3, Jochen Nagel 1, Kai Ziller 6, 
Felix Thrun 2, Rene Adelhelm 4, Jakob Grupp, Johannes Edel-
mann 1, Philipp Ruess, Fabian Thrun 5.
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 Besuchen Sie auch unsere Homepage: 
www.sgltb.de

Ergebnisse vom WE:
F-BL .....................SG Herb-Bol - SG LTB ........................... 27:15
F-KL-2 ..................SG LTB 2 - TSG Eislingen ...................... 17:11
wJB-BL .................TG Geislingen - SG LTB ........................ 30:23
wJC-BL ................SG LTB - TSG Eislingen ......................... 10:11
wJD-BK-2 .............TSV Bartenbach - SG LTB ........................ 4:28
mJA-WOL-2 .........HC Hard - SG LTB ................................. 35:33
mJB-WL-2 ............JSG Deiz-Denkd - SG LTB ..................... 23:30
mJA-BK ................SG Barg/Bettr - SG LTB2 ....................... 30:22
mJB-BK ................SG LTB 2 - FA Göppingen 2 .................. 24:24
mJD-KL-2 .............TG Geislingen 2- SG LTB 2 ................... 11:26
mJC-KL ................TSG Schnaith. 2 - SG LTB ..................... 30:17

SG LTB B1-männlich
Am Sonntag brachte die B1 männlich einen weiteren Auswärts-
sieg von der JSG Deizisau-Denkendorf mit nach Hause. Zu Be-
ginn tat sich die Mannschaft noch etwas schwer. Zu viele tech-
nische Fehler und Fehlpässe häuften sich in der ersten Halbzeit. 
Trotzdem stand es immer wieder unentschieden oder die SG LTB 
lag 1-2 Tore in Führung. Zur Halbzeit hieß es dann 10:10. 
Die zweite Halbzeit haben die Jungs richtig stark begonnen und 
konnten innerhalb von nur 5 Minuten mit 3 Toren in Führung 
gehen. Auch zur Mitte und zum Ende der zweiten Halbzeit setz-
ten die Jungs die konzentrierte und konsequente Spielweise fort 
und am Ende stand es verdient 23:30 für die SG LTB. Die Trainer 
waren vor allem mit der zweiten Halbzeit und der geschlossenen 
Mannschaftsleistung zufrieden. Alle Spieler konnten sich in die 
Torschützenliste eintragen.

Am 21.10. spielen die Jungs um 15:30 in der Kreuzberghalle 
gegen das TEAM Esslingen.

Es spielten: Luca Helfrich (1), Niklas Burtsche (5), Moritz Melzer 
(1), Tim Ziller (2), Fynn Lackinger (4), Niklas Nagel (3), Fabio Di 
Pietrantonio (3), Yannick Schattner (3), Nick Paulßen (2), Robin 
Jaros(6/3), im Tor: Mika Gemlich und Niklas Bodfeld.

SG LTB B2-männlich
Am Samstag spielte die B2 männlich gegen Frisch Auf Göppin-
gen 2. Die Jungs begannen nervös. Viele Fehler, Fehlschüsse und 
unkonzentrierte Deckung führten zu schnell zu einem 5-6 Tore 
Rückstand. Zur Halbzeit hatte die SG LTB dann wieder auf ein 
9:11 aufgeholt. Leider konnte man diese Aufholjagd zu Beginn 
der zweiten Halbzeit nicht fortsetzen und der Rückstand wuchs 
wieder auf 5 Tore und ein 14:19 an. Obwohl die Gegner kör-
perlich und auch anzahlmäßig stark überlegen waren, zeigten 
unsere Jungs am Schluss noch was in ihnen steckt und gingen in 
der 46. Minute mit 23:22 in Führung. Leider konnten sie diese 
Führung in der letzten Minute mit 2 Spielern in Unterzahl nicht 
verteidigen und so gab es ein 24:24 unentschieden.

Das nächste Spiel ist am 21.10. um 13:45 in der Öschhalle ge-
gen die TSG Eislingen.

Es spielten: Felix Friedel (9), Marco Gaugel (6/3), Maik Walddör-
fer (2), Jonathan Kirrmann (1), Simon Kottmann (3), Mike Göthe 
(1), Adrian Grupp (2), im Tor: Luke Lehner und Kim Sperrfechter.

TSG Schnaitheim 2 - SG Lauterstein/Treffelhausen/Böh-
menkirch 30:17 (14:7) 
Einen gebrauchten Tag erwischten unsere C-Junioren am vergan-
genen Samstagnachmittag beim Auswärtsspiel in Schnaitheim. 
Lag es an der Herbstsonne im Brenztal, welche unser Team zur 
Schläfrigkeit und Unkonzentriertheit verleitete? Von Beginn an 
war die Abschlussschwäche im eigenen Angriff eklatant und das 
Abwehrverhalten ungewohnt passiv. So konnte die heimische 

TSG mit zu leicht erzielten Toren schnell uneinholbar davon zie-
hen. Auch eine deutliche Ansage vom Trainerduo Pirmin Schatt-
ner/Lucas Lenz in der Halbzeitpause rüttelte die Mannschaft nur 
bedingt wach.  Im zweiten Durchgang nahm sich dann auch 
der Unparteiische kurzzeitig eine Auszeit und verlor vorüberge-
hend bei der Wahrnehmung des Spielgeschehens den Faden, 
den unsere Jungs an diesem Tag leider während der gesamten 
50 Spielminuten nie fanden. Am Ende war es mit 13 Toren eine 
deutliche Angelegenheit. Nun gilt es: Mund abputzen und in 
den kommenden Begegnungen in Schwäbisch Gmünd und Don-
zdorf eine Reaktion zeigen! 
Es spielten: Elias Biegert (TW), Felix Bongartz, Silas Bühler (2), 
Lukas Grieser (2), Felix Hopp, Marco Kaiser (2),Timo Kaiser (1), 
Dennis Kreher (2), Elias Oechsle (TW), Kevin Sailer, Nico Sailer, 
Jannis Schraag und Peter Wahl (8). 

D-Jugend Weiblich
SG LTB – TSV Bartenbach 28:4 ( 14:4 ) 
Am Samstag fand das zweite Spiel der D-weiblich gegen den 
TSV Bartenbach statt. Nach dem deutlichen 30:10 Sieg gegen 
die JSG Rosenstein im ersten Spiel war die Mannschaft hoch 
motiviert auch dieses Spiel zu gewinnen. Die Mannschaft war 
von Anfang an hellwach und leistungsbereit . Die Angriffe des 
Gegners konnten ein ums andere Mal erfolgreich abgewehrt 
werden. Im Gegenzug wurden neue Spielzüge ausprobiert und 
meist mit schönen Toren belohnt. Zur Halbzeit lagen die Mädels 
bereits 14:4 vorne. In der Pause analysierte das Trainerteam mit 
der Mannschaft einige Spielszenen mit dem Ziel das eigene Spiel 
weiter zu verbessern. Zu Beginn der zweiten Halbzeit wurden 
alle Positionen durch neue Spielerinnen besetzt, was dem Spiel-
fluss keinesfalls anzumerken war. Es wurde weiterhin eine über-
ragende Abwehr gespielt. Die wenigen zugelassenen Torchancen 
wurden durch unseren Torwart Elif entschärft. Daraus resultie-
rend klingelte ein Konter nach dem anderen im gegnerischen 
Tor. Unsere Mannschaft hatte richtig Spaß und kämpfte bis zum 
Schlusspfiff um jeden Ball. Am Ende des Spiels stand auf der 
Anzeigentafel ein verdientes 28:4 für die SG LTB. In der zweiten 
Halbzeit wurde kein einziger gegnerischer Treffer zugelassen.  Es 
war eine super Leistung der gesamten Mannschaft.
Das nächste Spiel am kommenden Sonntag um 10:30 in der 
Albsporthalle gegen die sehr starke Mannschaft aus Altenstadt 
wird die Mannschaft sicherlich weitaus mehr fordern. Die Mädels 
würden sich daher über viele Zuschauer freuen!
Es spielten: Elif Kirci (Tor), Sina Gröner, Leonie Huber, Tatjana 
Sautter, Amy Sperrfechter, Melanie Schömbucher, Lara Schmid, 
Nicola Mangold, Johanna Klaus, Lena Mutzhaus, Svenja Jaros, 
Sophie Grupp, Finja Frank, Clarissa Grupp

SG LTB Frauen 1 – SG Herbrechtingen-Bolheim
Unser 4. Saisonspiel gegen den Tabellenführer SG Herb-Bol tra-
ten wir mit viel Motivation an. Dies wurde in den ersten 10 min 
deutlich und wir gingen mit 5:1 Toren in Führung. Nach einer 
Auszeit kam die SG Herb-Bol stärker zurück als zuvor und holte 
ihren Rückstand auf. In der 20. Min mussten wir eine umstritte-
ne Entscheidung des Schiedsrichters hinnehmen, da eine unserer 
Spielerinnen mit Roter Karte vom Platz musste. 
Mit einem Stand von 14:10 Toren für die Gegnerische Mann-
schaft gingen wir in die Halbzeit. In der 2. Halbzeit waren wir 
unkonzentriert und es kam zu vielen Ballverlusten die wir uns 
nicht erlauben konnten. Öfters sind wir am gegnerischen Tor-
wart gescheitert und so konnten unsere Gegner einige schnelle 
Tore erzielen und sich einen Vorsprung verschaffen. Zu all dem 
wurden 2 unserer Spielerinnen verletzt. Durch die vielen Ball-
verluste und die schlechte 2. Halbzeit verloren wir das Spiel mit 
27:15 Toren.

Vorschau:
Heimspieltag 21.10.2017 - Kreuzberghalle - Nenningen
mJD-KL-2 11:00 SG LTB 2 - HSG WinzWiDonz 2
mJD-BK  12:15 SG LTB - HSG O‘ko/Kö‘br 
mJB-WL-2 15:30 SG LTB - TEAM ES/Altb.

SGLTB - Handballspielgemeinschaft 
Lauterstein-Treffelhausen-Böhmenkirch
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Auswärts 21.10.2017
mJA-WOL-2 15:15 4041 SG Untere Fils - SG LTB
Brühlhalle // 73262 Reichenbach – Karlstraße

F-BL 14:30 5030 TSV Heiningen 2 - SG LTB 
Voralbhalle // 73092 Heiningen - Krautgarten 1

mJB-BK 13:45 5014 TSG Eislingen - SG LTB 2
Öschhalle 2 // 73054 Eislingen/Fils - Staufeneckstraße 41

wJC-BL 14:00 5040 TSG Schnaith. - SG LTB
Ballspielhalle // 89520 Heidenheim-Schnaitheim - In den See-
wiesen

Heimspieltag 22.10.2017 - Albsporthalle - Böhmenkirch
wJD-BK-2 10:30 SG LTB - TV Altenstadt 
wJB-BK 12:00 SG LTB 2 - HSG WinzWiDonz 2
wJB-BL 13:30 SG LTB - HG AA/Wasser
wJA-BL 15:00 SG LTB - HSG O‘ko/Kö‘br 
mJA-BK 17:00 SG LTB 2 - TV Brenz 2

Auswärts 22.10.2017
mJC-KL 16:00 TSB Schw.Gmünd 2 - SG LTB
Große Sporthalle // 73525 Schwäbisch Gmünd - Katharinen-
straße 33

mJE4+1/2 10:00 SG LTB (Spieltag) 
Hohensteinhalle // 73333 Gingen/Fils - Lindenstraße 65

wJE6+1/1 10:00 SG LTB (Spieltag)
Parkhaushalle // 73033 Göppingen - Bahnhofstraße 25

Teamvorstellung Teil 4 -  Saison 2017 /2018
E-Jugend männlich

h.v.l. Trainer Timo Gresser, Sevket Ciloglu, Lucas Forcina, Nico 
Balogh, Patrick Krause, Jonas Lang, Ben Lenz, Paul Grieser, 
Arne Ziller, Trainer Jörg Lang
v.v.l. Henry Wörle, Jonas Baumann, Luis Schmid, Lukas Kling-
ler, Lukas Wagner, Silas Jäger, Jannik Klingler, Markus Lang, 
Silas Jaros. Es fehlen Jonas Klaus, Simon Lang 

E-Jugend weiblich

1. Reihe von links: Lena Wucherpfennig, Chiara Böhm, Fabien-
ne Ronneberger, Lisa Freihalter, Jana Allesch, Melina Solenne
2. Reihe von links: Leonie Gresser, Finja Frank, Luisa Eber-
hardt, Sina Wucherpfennig, Maren Mutzhaus, Jana Lenz
3. Reihe von links: Larissa Huric, Nora Riegert, Saskia Lindner, 
Amy Sperrfechter, Swetlana Firus, Sarah Schidloch
4. Reihe von links: Felicitas Barth, Sarah Jegel, Steffi Wucher-
pfennig, Melanie Geiger

 Termine:
 Freitag, 20. Oktober 
Uniformenanpassung
Beginn: 19:00 Uhr im Probelokal
Einige Uniformjacken und Westen passen nicht mehr. Daher 
haben wir einen Schneider eingeladen, der Maß nimmt. Bitte 
bringt zu dem Termin auch eure bisherige Uniform mit, damit 
wir evtl. auch intern tauschen können und nicht für jeden, dem 
die Uniform nicht passt eine neue bestellen müssen.

Großes Orchester: Satzproben
Am kommenden Freitag finden Satzproben statt:
19:30 – 20:30 Uhr: Holzbläser
20:45 – 21:45 Uhr: Blechbläser und Schlagwerk

Sonntag, 22. Oktober
Musikkiste – Vorspielvormittag
Der Vorspielvormittag findet in der Aula der Grundschule Lau-
terstein statt. Es werden wieder einige Musikschüler mit ihren 
Lehrern neue Stücke zu Gehör bringen. Wir laden hierzu alle 
Musikinteressierten ein. 
Beginn: 10:30 Uhr

Big Band – Auftritt
Die Big Band tritt auf der „Stardust-Alpaka-Farm“ in Göppingen-
Ursenwang im Rahmen eines „Tag der offenen Tür“, auf. Wir 
spielen von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Montag, 23. Oktober - Jugendorchester / Zöglinge: Probe
Zöglinge: 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr; Jugendorchester: 18:30 Uhr 
bis 20:00 Uhr. Ort: Probelokal

Freitag, 27. Oktober – Großes Orchester: Satzproben
19:30 – 20:30 Uhr: Blechbläser und Schlagwerk
20:45 – 21:45 Uhr: Holzbläser

 Die Musikkiste bietet Musikunterricht in Lauter-
stein an. Träger der Musikkiste ist der Musikver-
ein Nenningen. Die Stadtkapelle Musikverein 

Weißenstein ist als Kooperationspartner mit dabei. 
Jeder kann bei uns ein Instrument lernen. Einzige Bedingung 
ist, Mitglied in einem der beiden Musikvereine zu sein oder zu 
werden. Dies hat hauptsächlich versicherungstechnische Gründe. 
Folgende Instrumente werden bei uns angeboten: Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, Waldhorn, Tenorhorn, Posaune, 
Tuba, Schlagzeug und Klavier. Unser Angebot wird in den näch-
sten Jahren sicher noch ausgebaut werden.

Schnupperunterricht:
Wie auch schon in den letzten Jahren bieten wir vier Wochen 
lang kostenfreien Schnupperunterricht an. Du kannst jederzeit 
auf Deinem Wunschinstrument unverbindlich mit einem quali-
fizierten Lehrer, vier Wochen lang Einzelunterricht nehmen und 
Dich danach entscheiden!

Es sind noch Plätze frei!!! 
Es haben zwar schon einige neue Schüler mit dem Schnup-
perunterricht begonnen. Doch wir können noch weiteren 
Interessenten das Erlernen eines Instrumentes ermögli-
chen.

Kontakt:
Die Musikkiste ist telefonisch erreichbar unter der Nummer: 
07162 – 9708889 oder per Mail unter kontakt@musikkiste-lau-
terstein.de. Weitere Informationen finden sie auf der Homepage 
der Musikkiste unter www.musikkiste-lauterstein.de

Termine:
Sonntag, 22. Oktober – 3. Vorspielvormittag 2017
Von 10:30 Uhr – 12:00 Uhr findet ein Vorspielvormittag der 

Musikverein Nenningen e.V. 
 

Musikkiste Lauterstein



10
Mitteilungsblatt Lauterstein Nr. 42 vom 20. Oktober 2017

Musikkiste statt. Der Vorspielvormittag wird in der Aula der 
Grundschule in Nenningen durchgeführt. Einige Schüler unserer 
Musikkiste werden an diesem Termin zusammen mit ihren Leh-
rern zeigen, was sie in den Unterrichtsstunden gelernt haben.

Männerchor Lauterstein
 Liebe Sängerkameraden. Unsere nächste Sing-

stunde ist am Donnerstag, den 19. Oktober 
im Schulhaus in Nenningen. Bitte kommt alle in 
unsere Singstunde, damit wir gemeinschaftlich 

unsere Lieder singen und erlernen können.
Herzliche Einladung auch an neue Sänger, die unseren Männer-
chor verstärken möchten. Kommt einfach am Donnerstag vorbei, 
singt mit uns und ihr werdet sehen, es macht viel Spaß, in einem 
Chor mit zu singen.

 Preisbinokel
 Am Samstag, 21. Oktober 2017, findet wieder 

unser Preisbinokel im Kleintierzüchterheim in 
Lauterstein-Weißenstein statt. Beginn: 20.00 
Uhr.

Hierzu sind alle, die Freude an diesem Kartenspiel haben, recht 
herzlich eingeladen. Für Speis und Trank ist, wie immer,  bestens 
gesorgt.  Wir freuen uns auf euren zahlreichen Besuch und wün-
schen allen einen vergnüglichen und interessanten Abend. 

Ausstellungsversammlung zur Lokalschau Geflügel und 
Kaninchen
am Mittwoch, 25. Oktober 2017 um 20.00 Uhr im Kleintier-
züchterheim. Es ergeht nochmals recht herzliche Einladung an 
alle Aussteller sowie unsere Vereinsmitglieder zum Besuch der 
Ausstellungsversammlung. Wir hoffen auf euer zahlreiches Er-
scheinen. 

 Feierliche Rosenkranzandacht mit der Ge-
meinde und der KAB Nenningen 

 Auch in diesem Jahr wollen wir im Rosenkranz-
monat Oktober die Mutter Jesu besonders 
ehren in einer Andacht am Sonntag, den 22. 

Oktober 2017, um 18.00 Uhr, in der Pfarrkirche St. Martinus 
Nenningen. An diesem Abend wollen wir das „ 100-jähri-
ge Fatima-Jubiläum 2017 „ in den Blick nehmen, sowie den 
„Sonntag der Weltmission am 22.10.2017“ und darüber hinaus 
der verfolgten Christen gedenken - vornehmlich und in zuneh-
menden Maße in moslemischen Ländern - und nicht zuletzt für 
all jene Menschen christlichen Glaubens beten, die sich von Gott 
abgewendet haben und an Gottes-Gegenwart in dieser Welt 
nicht mehr glauben können. Uns allen sei gesagt, die Christen-
heit hat eine starke und mächtige Fürsprecherin und Gnaden-
vermittlerin im Himmel an ihrer Seite, Maria die Mutter Jesu, die 
auf Stunde und Minute genau vor tausenden Zeugen das große, 
kosmische Sonnenwunder in Fatima - Portugal am 13. Oktober 
1917 vorausgesagt hat. Ihr einziges Anliegen an uns Christen ist, 
dass wir Jesus Christus in unserem Herz und in unserem Leben 
einen dauerhaften Platz geben und so gut wir können ihn in 
dieser Welt auch bezeugen. Die ganze Gemeinde ist herzlich 
eingeladen. Feiern, beten und singen Sie zur Ehre Gottes und 
Mariens mit uns. 
Jürgen Spottek, Diakon. 

 Mutter-Kind, Kinder und Jugendturnen und 
Förderturnen

 Kinder- und Jugendturnen:
 Montags:
 15.00 – 16.00 Uhr: Mutter-Vater-Oma – Opa - 

Kind - Turnen
bisher ist noch nichts anderes bekannt – habe keinen eigenen 
Stundenplan bisher

dienstags:
16.00 Uhr Kinderturnen mit Gabi und Brigitte
17.45 Uhr Kinder- und Jugendturnen ab 10 Jahren mit Lise und 
Otto

samstags: Achtung: Änderung
9.00 – 10.30 Förderturnen für alle
10:30 – 12:00 Üben für die Turngala

Förderturnen (TVN und TVW): 
Ein Turnen von Kindern beider Vereine immer samstags: 
9.00 Uhr - 10:30 Förderturnen für die Jüngeren ab Klasse 1 bis 
Ende GS und Förderturnen für die Älteren ab Klasse 4, wie seit-
her – eigenes Üben, Einüben für die Nikolausfeier, ...
10:30 Uhr für die Neuen und üben für die Turngala – wir waren 
auf dem Workshop in Stuttgart und haben detaillierte Informa-
tionen, jetzt können wir loslegen!
Wir freuen uns auf euch!

Termine für das 2. Halbjahr 2017
Oktober: 21.; 28 in Weißenstein
November: 4. und 18. in Nenningen – 11. und 25. in Weißen-
stein
Dezember: 2. in Nenningen – 9. und 16. in Weißenstein
diese Termine sind offiziell und bestätigt, trotzdem kann es sein, 
dass sich kurzfristig Änderungen ergeben. 

Termine:
18. 11. 2017 Habt ihr schon eine Karte für Werner Koczwara – 
live in der Turnhalle – das muss jeder sehen!
Näheres auf unsere Homepage: www.tv-weissenstein.de
10. 12. 2017 Kindernikolausfeier
5.  1. 2018 Turngala in Göppingen – 14 Uhr /18:30 Uhr
jetzt Karten vorbestellen bei uns, die Gutscheine sind alle da – 
wer will sonst noch mit?
30. 5. - 3.6. 2018  Landesturnfest Weinheim (über Fronleich-
nam)

Ihre Übungsleiter und Übungshelfer Gabriele Saffert, Brigitte 
Cwerwonka, Anna und Otto Heilig, Elisabeth Krieg-Brühl und 
alle Krabbelmütter

Werner Koczwara in: Für eine Handvoll Trollinger
Schwäbisches Kabarett
Werner Koczwara einmal ganz anders. Als Chronist einer Welt, 
die von sehr extremen Charakteren bevölkert ist: von Schwaben. 
Diesmal von Werner Koczwara also keine Urteile, keine Gesetze, 
keine Paragrafen. Sattdessen eine sehr komische Geschichte von 
fast allem. Vom Urknall bis zum Baden-Württemberger. Vom 
Universum. Von Raum und Zeit. Von der Entstehung des Lebens 
(jugendgefährdende Fassung), vom Stand der Hirnforschung und 
warum wir nur zehn Prozent unserer Leber nutzen. Von seiner 
dramatischen Geburt. Von seiner ersten Liebe. Vom – gewagt! 
- Tagebuch seiner Frau. Und vom Tod und vom Teufel (übrigens 
auch ein Schwabe). Das alles eingebettet in eine kompakte 
Handlung, die spielend Jahrzehnte übergreift. Denn Menschen 
ändern sich. Schwaben nicht. „Koczwara ist einfach großartig!“
(Schwäbische Zeitung)

Am 18. November 2017
um 20 Uhr in der Turnhalle Weißenstein
Kartenvorverkauf:
Bäckerei Geiger in Weißenstein und Nenningen, Auer Fruchtsäf-

Kleintierzuchtverein Lauterstein e. V. 
 

KAB Nenningen

Turnverein Weißenstein e.V. 
 im Internet: www.tv-weissenstein.de
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te, Volksbank und Kreissparkasse Lauterstein
Ermäßigt: 15 Euro, Vorverkauf: 18 Euro, Abendkasse: 20 Euro

 Jubiläumskonzert zum 60. Jubiläum des 
Musikvereins Weiler i.d.B. am Samstag, den 
21. Oktober 2017

 Kommenden Samstag findet in der Bernhardus-
halle in Weiler um 19 Uhr das Jubiläumskonzert 

des Musikvereins Weiler anlässlich ihres 60. Jubiläums statt. 
Unser gemeinsames Jugendorchester bestehend aus Jugendmu-
sikern der Musikervereine Weiler und Weißenstein tritt an dieser 
Veranstaltung ebenfalls auf. In fleißiger Probenarbeit haben sich 
die Jugendlichen gemeinsam mit ihrem Dirigent Daniel Schmitz 
auf dieses Konzert vorbereitet. Die Jugendlichen würden sich da-
her auch über viele Zuhörer aus Weißenstein sehr freuen. Herzli-
che Einladung auch im Namen des Musikvereins Weiler i.d.B.

Wanderung am Sonntag, den 22. Oktober 2017
Kommenden Sonntag wollen wir gemeinsam eine Tour in unse-
ren schönen heimischen Gefilden machen. Wir treffen uns um 
9.00 Uhr am Probelokal und gehen in Richtung Degenfeld. Die 
Degenfelder können um 9.30 Uhr an der Kalte-Feld-Halle direkt 
dazu stoßen. Im Anschluss wandern wir in einer Runde und mit 
Zwischenstopp und gemütlichem Vesper zur Skihütte Treffelhau-
sen- „Schwarza Alm“, die wir gegen 14 Uhr erreichen möchten. 
Hier werden wir dann gemeinsam Mittagessen. Nochmals herz-
liche Einladung an alle! Anmeldungen bei Heidrun, telef., Mail 
oder Doodle bis Mittwoch, 18.10.2017.

Hüttenfreizeit auf der „Geislinger Hütte“ vom 27. Oktober 
bis 29. Oktober 2017
Unsere diesjährige Jugendfreizeit findet vom 27.10. bis 
29.10.2017 auf der „Geislinger Hütte“ statt. Geplant ist ein 
„elternfreies“ Wochenende mit lustigen Spielen, gemeinsamem 
Musizieren, einem Filmabend und vielem mehr... Lasst euch 
überraschen!!
Weitere Infos sowie eine kleine Packliste folgen in Kürze.
Anmeldungen bitte direkt über Lena! Wir freuen uns über alle 
Teilnehmer!!

Filmnachmittag – Rückblick auf die Jahre 1980-1982 am 
Sonntag, den 5. November 2017
Liebe Mitglieder, liebe Freunde der Stadtkapelle MV Weißen-
stein, 
am Sonntag, den 5. November 2017 um 15 Uhr möchten wir 
Dich/ Euch herzlich zu einem Filmnachmittag der besonderen Art 
einladen. Unser Ehrenmitglied Richard Heiland hat sich die Mühe 
gemacht, aus früheren Super 8 Filmen der Jahre 1980-1982 ein 
digitales „Filmwerk“ zusammenzustellen. Unter anderem sind 
Theater-Aufführungen, Lautertal-Musikertreffen, Ausflüge, Wan-
derungen, Konzerte, und noch vieles mehr zu sehen, auf denen 
der eine oder andere Musiker oder Teilnehmer im Vergleich zu 
heute noch 35 Jahre jünger war...
… Steigt mit ein in diese Zeitreise, nehmt Euch ein paar Stunden 
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen, erinnert Euch 
zurück und lacht mit uns über so manchen Filmausschnitt.
Um den Nachmittag besser planen zu können, bitten wir um 
eine Rückmeldung bis zum 27. Oktober 2017 entweder unter 
der Telefonnummer: 07332/968637 bzw. unter info@mv-weis-
senstein.de. Vielen Dank!
Auf Dein/ Euer Kommen würden wir uns sehr freuen.

Mitgliedsbeiträge 2017
Liebe Mitglieder, wir werden in den nächsten Tagen die Mit-
gliedsbeiträge für 2017 einziehen bzw. Rechnungen verschicken. 
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank!

Terminvorschau:
Montag, 23. Oktober 2017 

18.30 Uhr Probe Jugendorchester
20.00 Uhr Probe Großes Orchester

Samstag, 18. November 2017
8.00 Uhr Altpapiersammlung

Sonntag, 19. November 2017
ca. 11 Uhr Spielen am Kriegerdenkmal zum Volkstrauertag

Samstag, 25. November 2017
19.00 Uhr Herbstkonzert in der TV-Halle

 Die nächste Probe des Liederkranzes Weißen-
stein findet am Donnerstag, 26.10.17 um 
19.30 Uhr im Probelokal statt. Der Chor lädt 
herzlich zu einer unverbindlichen Schnup-
perchorprobe ein. Die Chorarbeit und das Spek-
trum des Repertoires wird vorgestellt. Schauen 
Sie einfach herein! 

Weitere Probentermine: 9.11., 23.11., 7.12. und 20.12. 

 TW mit der OG Sulzgries 
 Am Sonntag 22.10.2017 kommen unsere 

Wanderfreunde aus Esslingen-Sulzgries zu einer 
gemeinsamen Wanderung. Die Wanderer tref-
fen sich um 10:00 Uhr am Parkplatz „Krone“ 
zur Begrüßung der Gäste und einer kleinen 
Stärkung. Danach starten wir zu der Wande-

rung durch den Herbstwald zum Windpark Lauterstein. Die Mit-
tagsrast machen wir beim Jägerhaus. Dort gibt es einen kleinen 
Imbiss und Getränke. 
Nach der Rast geht es weiter, vorbei an Windrädern zu einem 
Naturdenkmal im Wald. Vom Birkenbuckel blicken wir noch ein-
mal zurück auf alle 19 Windräder. An den Aussiedlerhöfen vor-
bei geht es dann zurück nach Weißenstein und zum gemütlichen 
gemeinsamen Abschluss beim „Besen“ der Kolpingsfamilie. 
Die gesamte Wanderstrecke beträgt ca.14 Km, 250 Hm↑↓. Ab-
kürzungen auch witterungsbedingte sind immer möglich. Für 
unterwegs (auf der Strecke) Getränke etc. in den Rucksack nicht 
vergessen. 

Besenwirtschaft in Weißenstein
Herbstzeit ist Besen-Zeit! Die Besenwirtschaft der Kolpingsfa-
milie Weißenstein ist in diesem Jahr am Freitag 20. Oktober ab 
19 Uhr und am Sonntag 22. Oktober ab 11 Uhr geöffnet. An 
beiden Tagen werden typische herbstliche Gerichte zu günstigen 
Preisen serviert. Es gibt Blut- und Leberwurst, Ripple oder Rauch-
schwälble mit Kraut, Zwiebelkuchen, Tellersulz und ein leckeres 
Kürbisrahmsüpple, zum Mittagessen am Sonntag auch Krusten-
braten mit Knödel und Blaukraut. Dazu steht an beiden Tagen 
eine große Auswahl an württembergischen und internationalen 
Weinen bereit, natürlich auch Neuer Wein, Bier und alkoholfreie 
Getränke.
Alle Einwohner von Lauterstein und Umgebung sind herzlich 
eingeladen, ein paar gesellige Stunden in gemütlicher Runde zu 
verbringen. Tipp: bei schönem Herbstwetter eine Wanderung 
rund um Weißenstein mit einem Besuch im „Besen“ verbinden! 
Die Kolpingsfamilie Weißenstein freut sich auf Ihren Besuch im 
Haus der Kirchengemeinde, im Städtle neben der Kirche! 

Stadtkapelle Weißenstein e. V.

Liederkranz Weißenstein e. V. 
 

Schwäbischer Albverein e.V. OG Weißenstein

Kolpingsfamilie Weißenstein e.V.
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 Schützenhaus geschlossen
 Das Schützenhaus bleibt wegen Veranstaltun-

gen am Freitag, 27.10.17 und am Freitag, 
03.11.17 für die Allgemeinheit geschlossen. 
Wir bitten unsere Mitglieder, aktive Schützen 
und Gäste um Beachtung.

U – Treff am 9. November
Der U – Treff im November muss wegen Terminüberschneidun-
gen um 1 Woche verschoben werden. Er findet somit nicht wie 
geplant am 2. November, sondern erst am 9. November statt. 
Einladung folgt noch. Um Beachtung des neuen Termins wird 
gebeten. 

Einladung zum Königsschießen mit Preisschießen
Bevor das interne Sportjahr des ZSV langsam zu Ende geht, wird 
noch mit dem Königsschießen ein Höhepunkt gesetzt. Jährlich 
am letzten Wochenende im Oktober ist es soweit. Hierzu wird 
herzlich eingeladen.

Disziplin Großkaliber 
Aus organisatorischen Gründen wird die Disziplin Großkaliber-
Kurzwaffen auch in diesem Jahr bereits am Freitag, 27. 
Oktober von 17:00 bis 19:30 Uhr geschossen. Es wird ein 
Schützenkönig ermittelt! Dieses Schießen wird seit 14 Jahren mit 
gutem Anklang ausgetragen und wir ermuntern alle Schützen-
kameraden, die in der Disziplin „zu Hause sind“ oder Freude 
daran haben, ihre Sportgeräte mal wieder „auszugraben“ und 
ins Schützenhaus zum Wettkampf zu kommen. 

Disziplinen Luftgewehr und Sportpistole
Am Sonntag, 29. Oktober werden beim Königsschießen 
die Schützenkönige in den Disziplinen „Luftgewehr-Jugend“, 
„Luftgewehr“ und „Sportpistole“ ermittelt. Gleichzeitig werden 
der Lukas-Stippl-Jugendpokal, der Volksbank-Wanderpokal, der 
Kreissparkassen-Pokal, der Luftpistolenpokal, der Sportpistolen-
pokal, eine Jubiläumsscheibe Gerhard Wahl und natürlich die 
traditionelle Königsscheibe herausgeschossen. Die Teilnehmer 
brauchen gute Nerven, gutes Auge, ruhige Hände, Konzentrati-
on und auch ein Quäntchen Glück.
In Verbindung mit dem Königsschießen findet wieder ein Preis-
schießen mit Luftgewehr und Sportpistole statt. Am Preisschie-
ßen mit Luftgewehr kann Jedermann teilnehmen und sein Glück 
versuchen. Es kommen schöne Preise zur Verteilung.
Für beide Schießen sind Lösung (Startberechtigung) und 
Nachkauf möglich bis 16:00 Uhr. Gegen 18:00 Uhr findet die 
Siegerehrung statt.

Alle Vereinsmitglieder und aktiven Schützen werden 
eingeladen, am Königsschießen (Freitag, 27.10.17 bzw. 
Sonntag, 29.10.17) in den entsprechenden Disziplinen teil-
zunehmen. Zum Preisschießen (Sonntag, 29.10.17) wird zu-
sätzlich die gesamte Einwohnerschaft herzlich eingeladen.
Das Schützenhaus ist am Sonntag durchgehend geöffnet. Am 
Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen auch für Nichtschützen 
und Gäste. Hierzu laden wir ebenfalls herzlich ein.

Kameradschaftsabend am Freitag, 27. Oktober
Zum Kameradschaftsabend wird nochmals herzlich eingeladen. 
Bitte die erforderlichen Anmeldungen nicht vergessen.

Ligawettkämpfe Kreis, Sportpistole Gruppe A, Wintersai-
son 2017/2018
Die Ergebnisse des 1. Wettkampfes wurden bereits veröffent-
licht. Zur Erinnerung:
ZSV Weißenstein II gegen ZSV Ottenbach I, Niederlage mit 788 
Ringen : 791 Ringen
SV Süßen 2 gegen ZSV Weißenstein I, Sieg mit 780 Ringen : 810 
Ringen
Beachtenswert sind sowohl die Mannschaftstabelle als auch die 
Plätze in der Einzelwertung. In der Sprache der Jugend einfach 
„geil“.

Die 1. Mannschaft liegt in der Tabelle auf Platz 1, die 2. 
Mannschaft auf Platz 4. Das hat es noch nie gegeben!!
In der Einzelwertung liegen unsere Schützen wie folgt (gleicher 
Tabellenplatz bedeutet ringgleich):
 1. Markus Bölstler, ZSV I
 3. Claus Maichel, ZSV I
 3. Bernhard Nägele, ZSV II
 7. Kevin Rüb, ZSV I
22. Albrecht Heim, ZSV II
22. Michael Lung, ZSV II
40. Reiner Gunzenhauser, ZSV I
61. Janet Reinhardt, ZSV I
87. Florian Nägele, ZSV II
89. Dieter Nägele, ZSV II

AK Tabelle (außer Konkurrenz)
 4. Guido Knoblauch, ZSV I
 7. Richard Burghardt, ZSV 1   
Anmerkung: Es gibt eine Überraschung. Dem Verfasser kommt 
gerade das zweite Wettkampfergebnis von ZSV Weißenstein I 
auf den Tisch. „Ja spinnen die?“
Bericht in einem späteren Mitteilungsblatt.

Was sonst noch interessiert

„MTB, Rennrad und E-Bike – meine favorisierten Fortbewe-
gungsmittel. Günstig, umweltbewusst, gesund und sportlich 
lässt sich das Nützliche mit dem Angenehmen verbinden“  
(Thomas Schubert, Bürgermeister von Eschenbach)

Bildervortrag „4 Alpenländer-Radtour: Vom Engadin bis 
Slowenien“ am Samstag, 28. Oktober
Mit dem Rad durch die Alpen: Nicht auf Bergtrails von Nord nach 
Süd, sondern auf Radwegen von Ost nach West waren Thomas 
Gotthardt und Carmen Blessing unterwegs. Die 730 Kilometer 
lange Route vom schweizerischen Engadin bis nach Maribor in 
Slowenien ist in dieser Form in keinem Radtourenverzeichnis zu 
finden. Die Strecke besteht aber aus einer nahtlosen Kombina-
tion gut ausgebauter Fernradwege, die auch abschnittsweise 
bereist werden können: 
Innradweg, Etsch-, Eisacktal,- Pustertal- und Drauradweg. Jeder 
Weg hat seine eigene Charakteristik. In der Summe bekommt 
man einen (fast) kompletten Querschnitt des zentralen und öst-
lichen Alpenraums. In nicht alltäglicher Atmosphäre zwischen 
Bio-Bananen und Öko-Wein starten wir mit diesem Schmankerl 
in die Winter-Vortragssaison. Der Vortrag ist kostenlos. Wegen 
der begrenzten Raumkapazität bitten wir aber um Reservie-
rung  bei Thomas Gotthardt per Telefon oder e-mail. Je früher, 
desto besser.
Ort: Bioladen Roter Apfel, Süßen (Heidenheimer Straße 54)
Beginn: 19:30 Uhr
Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976  www.adfc-bw.de/goeppingen

Landratsamt Göppingen
Dezernat für Finanzen, Schulen und Beteiligungen
SPERRFRIST: 13.10.2017, 15 UHR
Haushaltseinbringung 2018
Wesentliche Eckdaten
Am Freitag, 13. Oktober, bringt Landrat Edgar Wolff den Haus-
haltsentwurf 2018 mit einem Rekordvolumen von ca. 300 Millio-
nen Euro in den Kreistag ein. Den Haushaltsentwurf kennzeich-
nen folgende Eckdaten:

Zimmerstutzenverein Weißenstein e. V.

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club
 Gruppe Lautertal
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Wie im Vorjahr steigt die Steuerkraftsumme der kreisangehöri-
gen Städte und Gemeinden zum Haushaltsjahr 2018 um 19,3 
Millionen Euro auf 336,8 Millionen Euro. Die Steigerung in Höhe 
von 6,09Prozent liegt damit nur knapp über dem Landestrend. 
Im Landesdurchschnitt erhöhen sich die Steuerkraftsummen der 
kreisangehörigen Städte und Gemeinden um 5,78 Prozent.
Die ordentlichen Erträge erhöhen sich gegenüber dem Vorjahr 
um ca. 7,5 Millionen Euro und erreichen ein neues Rekord-
niveau. Dies liegt insbesondere an den gestiegenen Sachkosten-
beiträgen (+ 1,1 Millionen Euro), höheren Schlüsselzuweisungen 
(+ 0,4 Millionen Euro) sowie den Mehrerträgen aus der Kreisum-
lage (+ 6,6 Millionen Euro) bei einem Hebesatz von 34,1 Prozent. 
Die Aufwendungen erhöhen sich ebenfalls gegenüber dem Vor-
jahr um ca. 11,4 Millionen Euro und erreichen mit knapp 300 
Millionen Euro einen neuen Höchststand. Die größten Steige-
rungen resultieren insbesondere aus dem Bereich ÖPNV (netto 
+ 1 Millionen Euro), gestiegenen IuK-Aufwendungen (+ 0,9 
Millionen Euro), einer höheren Finanzausgleichsumlage (+ 1,8 
Millionen Euro) sowie deutlich gestiegenen Sozialaufwendungen 
(netto + 11,3 Millionen Euro). Darin enthalten sind die Aufwen-
dungen für Soziale Hilfen (netto + 5,9 Millionen Euro) sowie die 
Aufwendungen für Kinder-, Jugend- und Familienhilfen (netto + 
5,3 Millionen Euro). 
Festzuhalten bleibt, dass die Aufwendungen für abgelehnte, 
aber geduldete Flüchtlinge stetig zunehmen. Mit Blick auf 2018 
steigt diese Summe auf 3,6 Millionen Euro. Der Landkreis erhält 
hierfür vom Land keinen Kostenersatz, verweist hier aber auf 
eine entsprechende Forderung des Landkreistags und der Land-
kreise in Baden-Württemberg.
In 2018 werden Aufwendungen im gesamten Teilhaushalt Ju-
gend und Soziales in Höhe von 201,7 Millionen Euro zur Aufga-
benerledigung benötigt. Diese Aufwandsposition hat im Verhält-
nis zu den gesamten Landkreisaufwendungen einen Anteil von 
67,3 Prozent (Vorjahr 66,4 Prozent). 
Des Weiteren verringern sich die Bewirtschaftungs- und Miet-
kosten gegenüber dem Vorjahr um ca. 1,2 Millionen Euro auf 
9,05 Millionen Euro. Die reinen Personalaufwendungen erhöhen 
sich gegenüber dem Vorjahr um 3,98 Prozent auf 49,9 Millionen 
Euro. Hier ist jedoch zu erwähnen, dass darin bereits eine Vorab-
reduzierung von 1,5 Millionen Euro (Vorjahr 1,0 Millionen Euro) 
enthalten ist. 
Ab dem Jahr 2018 wird bei der ALB FILS KLINIKEN GmbH von 
einem ausgeglichenen Betriebsergebnis ausgegangen. 
Nach allen Spar- und Steuerungsmaßnahmen schließt der Ergeb-
nishaushalt 2018 mit einer planerischen Deckungslücke ab, d. 
h. er erwirtschaftet keinen Überschuss wie in den Vorjahren. Der 
Haushaltsausgleich wird durch eine vorläufige Ent nahme aus der 
Ergebnisrücklage in Höhe von 1,1Millionen Euro si cherge stellt. 
Eine deutliche Erhöhung erfahren die Planansätze für Investitio-
nen mit + 14,7 Millionen Euro auf 28,9 Millionen Euro (Ansatz 
2017: 14,2 Millionen Euro). Diese Steigerung resultiert überwie-
gend aus den Auszahlungen für den Erweiterungsbau an das 
Landratsamtsgebäude inklusive Parkierung und Anfinanzierung 
der Sanierung des Haupthauses mit insgesamt 10,9 Millionen 
Euro sowie höheren Investitionskostenzuschüssen an die ALB 
FILS KLINIKEN GmbH (8,1 Millionen Euro, davon 2 Millionen Euro 
für den Klinik-Neubau). Für Tiefbaumaßnahmen ist eine Summe 
von 3,14 Millionen Euro veranschlagt. 
Das Projekt Erweiterungsbau am Landratsamtsgebäude ist mit 
22,8 Millionen Euro im Haushalt 2018 nebst Finanzplanung voll-
ständig aus- und fremdfinanziert. Dasselbe trifft für den Land-
kreisanteil am Klinik-Neubau mit 110 Millionen Euro zu. Auch 
diese Investitionskostenzuschüsse sind im Haushalt 2018 mit 
Finanzplanung bis 2021 vollständig finanziert.  
Zur Finanzierung der Investitionstätigkeit wird eine Darlehens-
neuaufnahme von  
24,4 Millionen Euro benötigt. Abzüglich der ordentlichen Til-
gung ergibt sich im Jahr 2018 eine Netto-Neuverschuldung von 
rund 21,65 Millionen Euro. 

Das Ziel der vergangenen Jahren – eine Netto-Neuverschuldung 
von maximal 5 Millionen Euro – kann zur Planerstellung 2018 
nicht erreicht werden. „Die konsequent umgesetzte Entschul-
dungspolitik (voraussichtliche Verschuldung zum 31.12.2017: 
19,1 Millionen Euro) der vergangenen Jahre gibt uns nun die 
Möglichkeit, die Zielvorgabe für den Zeitraum der Umsetzung 
der beiden Großinvestitionen auszusetzen. Es muss uns jedoch 
klar sein, dass wir nach Beendigung der Finanzierung dieser 
beiden Großinvestitionen wieder zu unserer Zielvorgabe zurück-
kehren und wieder schnellstmöglich mit der Entschuldung begin-
nen“, so Landrat Edgar Wolff. 
Am Ende des Jahres 2018 wird der Schuldenstand des Landkrei-
ses Göppingen voraussichtlich 40,75 Millionen Euro betragen. 
Die Verwaltung schlägt dem Kreistag einen gleichbleibenden 
Kreisumlagehebesatz zum Haushaltsjahr 2018 von 34,1 Prozent 
vor. Das Kreisumlageaufkommen steigt dennoch – aufgrund der 
deutlich gestiegenen Steuerkraftsummen – um 6,6 Millionen 
Euro auf 114,8 Millionen Euro gegenüber dem Vorjahr.
Der Kreishaushalt ist das operative Element des Schlüsselthemas 
„Geordnete Kreisfinanzen“ und steht im Lichte des Finanzkon-
zepts 2020+. Daher hat die Verwaltung erstmals zum Haushalts-
plan 2018 auch das Finanzkonzept 2020+ fortgeschrieben und 
auf die operative Ebene heruntergebrochen. Die Landkreisfinan-
zen mit dem Haushalt 2018 sind nach erfolgter Fortschreibung 
des Finanzkonzepts 2020+ weiterhin tragfähig. Eine weitere 
Grundlage für den Haushaltsplan ist das Kreisentwicklungskon-
zept, das ebenfalls fortgeschrieben wurde.
„Es freut mich, dass der Haushaltsplan 2018 den Anforderungen 
unseres fortgeschriebenen Finanzkonzepts 2020+ gerecht wird 
und  wir auf der einen Seite unseren Städten und Gemeinden 
eine ausgewogene und vertretbare Kreisumlagebelastung und 
auf der anderen Seite wichtige Weiterentwicklungen, wie ins-
besondere unsere beiden Großinvestitionen, im Haushaltsplan 
2018 nebst Finanzplanung vollständig darstellen können“, so 
Landrat Wolff. Nach 2017 ist auch der Kreishaushalt 2018 mit 
seinen Kennwerten Kreisumlageaufkommen und Verschuldung 
konform mit den Aussagen des fortgeschriebenen Finanzkon-
zepts 2020+. 
Die Kreisverwaltung beabsichtigt, den Haushaltsplan 2018 noch 
im Dezember 2017 zu verabschieden. 

Öffnungszeiten des Landratsamts Göppingen 
und des AWB 
Die Dienststellen des Landratsamts und der Abfallwirt-
schaftsbetrieb bleiben am Montag, 30.10.2017, geschlos-
sen. 
Das Kreismedienzentrum und die Wertstoffzentren in 
Göppingen und Geislingen an der Steige sind ebenfalls 
geschlossen. 
(Dienstag 31.10. + Mittwoch 01.11.2017 sind Feiertage) 

Kolping Berufskolleg für Grafik-Design  
Schwäbisch Gmünd
Ersatzschule staatlich anerkannt
Grafik-Designer/-in staatlich geprüft
Die dreijährige Ausbildung am Berufskolleg für Grafik-Design 
zum staatlich geprüften Grafik-Designer und zur staatlich ge-
prüften Grafik-Designerin vermittelt Fähigkeiten, deren Schwer-
punkt im gestalterisch-kreativen und multimedialen Bereich liegt. 
Das erworbene umfassende Wissen und Können befähigt nach 
erfolgreichem Abschluss des Berufskollegs sowohl in Werbe-
agenturen, in Grafik-Design-Ateliers, in Büros für Gestaltung und 
Multimedia-Studios, wie auch in Werbeabteilungen der Industrie 
und in Verlagen tätig zu werden. Durch Zusatzunterricht im 
zweiten und dritten Ausbildungsjahr kann am Berufskolleg zu-
sätzlich die Fachhochschulreife erworben werden.
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Informationsabend I: Donnerstag, 09. November 2017 von 
18:00 – 20:00 Uhr.

Workshop „Freies Zeichnen – Grundform richtig sehen“
am Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd
Das Kolping Berufskolleg für Grafik-Design Schwäbisch Gmünd 
führt am Samstag, den 21. Oktober 2017 von 10.00 bis 
14.00 Uhr einen Workshop zum Thema Wie bringe ich einen 
Gegenstand zu Papier? durch.
Das Angebot richtet sich an junge Menschen, die sich für den 
Beruf des Grafik-Designers bzw. der Grafik-Designerin interes-
sieren, insbesondere an Schüler/innen der Klassen 9 und 10 an 
Realschulen, Werkrealschulen und Hauptschulen und der Klassen 
8 bis 12/13 an Gymnasien. Angesprochen sind auch diejenigen, 
die sich dieses Jahr am Berufskolleg für Grafik-Design für die 
Ausbildung zum/zur staatlich geprüften Grafik-Designer/in an-
melden wollen und sich auf das Aufnahmeverfahren vorbereiten 
wollen. Den Workshop leitet Mira Olah, stellvertretende Schul-
leiterin und Dozentin für Freies Zeichnen und Grafik-Design am 
Berufskolleg.
In dem Workshop wird gezeigt, wie man Grundformen in einem 
Gegenstand erkennen und schnell in Form einer Skizze erfassen 
kann.
Die Teilnahme am Workshop ist kostenlos.
Weitere Informationen zur Ausbildung und zur Anmeldung zum 
Workshop:
Fon: 07171 92267 00 oder C. Preuschoff mobil 0170 3429688
Mail: ilona.grau@kbw-gruppe.de oder christoph.preuschoff@
kbw-gruppe.de
www.grafik-design-ausbildung.de, facebook.com/BKGD.GD

AWB-Aktion Bioabfall bei REWE 
Verteilung kostenloser Vorsortiergefäße für die Küche
Aktuell läuft in Zusammenarbeit mit ausgewählten REWE-
Märkten die deutschlandweite Aktion zur Aufklärung über das 
Wie und Wozu der Bioabfallverwertung. Im Landkreis Göppin-
gen wird der Bioabfall in den blauen Biobeuteln gesammelt. 
Hier beteiligen sich die Märkte in Eislingen, Geislingen, Ku-
chen, Uhingen und Zell u. A. 
Diese Gelegenheit nutzt auch der Abfallwirtschaftsbetrieb, 
um erneut zu dem Thema aufzuklären und zu informieren. So 
gibt es beispielsweise nochmals eine große Verteilaktion der 
beliebten Vorsortiergefäße, die bis zum Ende des Jahres 2017 
kostenlos ausgegeben werden. Die Behälter mit ihrem Klapp-
deckel sind optimal auf die beiden vorhandenen Beutelgrößen 
abgestimmt. Wer seinen Bezugsschein für die Gefäße aus 
dem Jahr 2015 nicht mehr findet oder wessen Vorsortiergefäß 
bereits stark ramponiert ist, kann sich  beim AWB einen neu-
en Sammelbehälter abholen. In den teilnehmenden REWE-
Märkten wird während der Aktion zeitweise auch jemand von 
der Abfallberatung vor Ort sein und Fragen beantworten. Nä-
here Auskunft erteilt der AWB unter Telefon 07161 202-7713 
oder E-Mail info@awb-gp.de.

 Neue Förderbedingungen beim Heizungs-
tausch

 BAFA Förderung künftig vorher beantragen
Ab dem 1. Januar 2018 muss der Förderantrag für Heizungen 
mit erneuerbaren Energien wie Biomasse, Solarthermie oder 
Wärmepumpe immer vor der Umsetzung der Maßnahme beim 
Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gestellt 
werden. Unter „Umsetzung“ ist der Vertragsschluss mit dem In-
stallateur, dessen Beauftragung oder auch bereits der Abschluss 
eines Contractingvertrages mit einem Contractingunternehmen 
zu verstehen. Diese vertraglichen Vereinbarungen dürfen künftig 
in allen Fällen erst getroffen werden, wenn der Antrag beim 
BAFA eingegangen ist. Planungsleistungen dürfen jedoch vor 

Antragstellung erbracht werden. Es gibt allerdings eine Über-
gangsfrist für Antragsteller, die ihre Heizung bis zum 31. Dezem-
ber 2017 in Betrieb nehmen. 
Auf der kostenfreien Veranstaltung “Heizung: Steigerung der 
Effizienz oder Austausch?” erhalten Sie weiterführende Informa-
tionen zum Thema: www.klimaschutz-goeppingen.de/veranstal-
tungen Gerne beraten wir Sie auch persönlich unter Tel.: 07161 
65165-00, energieagentur@landkreis-goeppingen.de. 

Agentur für Arbeit Göppingen
Jetzt anrufen und beraten lassen 
Weiterbildungsberatung jetzt auch telefonisch 
Die laufenden Veränderungen in der Arbeitswelt erfordern 
oftmals eine Anpassung und Erweiterung der eigenen Qualifi-
kationen. Erfahrene Weiterbildungsberater der Arbeitsagentur 
unterstützen Interessierte, die Hilfe bei der Entscheidung für eine 
Weiterbildung benötigen oder sich zu beruflichen Entwicklungs-
möglichkeiten informieren möchten. 
Neben der persönlichen Beratung in den Agenturen gibt es jetzt 
ein weiteres Angebot: Immer montags zwischen 08:00 und 
16:00 Uhr beraten die professionellen Weiterbildungsberater 
auch telefonisch. Telefonnummer: 0711 920 2000. Das Angebot 
ist vor allem für diejenigen gedacht, die aufgrund ihrer Arbeits-
zeiten oder Arbeitsorte Schwierigkeiten haben, persönlich zur 
Beratung zu kommen. 
Interessierte, die einen persönlichen Beratungstermin in der 
Göppinger Arbeitsagentur wünschen, können diesen unter der 
kostenfreien Telefonnummer 0800 4555500 oder per E-Mail 
über das Postfach der Weiterbildungsberatung goeppingen.130-
weiterbildungsberatung@arbeitsagentur.de vereinbaren. 

E-Mail-Bewerbung und Online-Bewerbung 
Die Alternative zur klassischen Bewerbung 
Viele Unternehmen möchten sich nicht mehr durch Stapel von 
Bewerbungsmappen wühlen, sondern erwarten bereits bei der 
Bewerbung den souveränen Umgang mit den modernen Techni-
ken. Welche Vorteile diese Bewerbungsalternativen bieten, was 
bei der Erstellung von Bewerbungen zu beachten ist und worin 
die Unterschiede zur klassischen Bewerbung liegen, darüber 
informiert eine erfahrene Referentin am Donnerstag, 26. Ok-
tober in der Agentur für Arbeit Göppingen in der Mörikestraße 
15 im Raum 168 (1. Stock). Die Veranstaltung ist kostenlos und 
beginnt um 9.00 Uhr. Voraussichtliches Ende ist um 11.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Die Veranstaltung wird geleitet von Marion Janousch, Beauftrag-
te für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit 
Göppingen. 

Werte und Ziele in der Arbeitswelt 4.0 
Die Frauenwirtschaftstage am 20. Oktober stehen ganz im Zei-
chen der Digitalisierung. Von 14 bis 17:30 Uhr leitet Elke-Maria 
Rosenbusch, Beraterin und Kommunikationscoach, einen Work-
shop unter dem Titel „Was wirklich zählt im Arbeitsleben 4.0! 
Ich, meine Werte & Ziele in der digitalisierten Arbeitswelt“. 
Die Digitalisierung der Arbeitswelt ist nicht nur in aller Munde, 
sondern für Viele bereits Realität. Schlagworte wie Arbeiten 
4.0, Co-Working, Freianstellung, Internet der Dinge, mobiles 
Arbeiten, Prosument, Smart Working oder Sharing Economy, 
Work-Life-Balance sowie Zeitsouveränität versinnbildlichen den 
Wandel im Arbeits- und Privatleben. Das Neue und die stetige 
Veränderung bereiten zuweilen Unbehagen und erzeugen ein 
Gefühl von Orientierungslosigkeit. Doch wo Risiken sind, sind 
auch Chancen nicht weit! 
Angeregt durch einen Impulsvortrag zu Beginn des Workshops 
beleuchten die Teilnehmerinnen des Workshops Fragen wie: Was 
zählt für mich in einem digitalisierten Arbeitsleben? Wie finde 
ich Halt in einer beweglichen Arbeitswelt? Wie kann ich in der 
Beweglichkeit meine persönlichen Werte und Ziele entwickeln? 
Und welche persönlichen Ziele unterstützen mich darin, mit mei-

Energieagentur Landkreis Göppingen
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ner Arbeit in Einklang zu sein? Der Workshop unterstützt darin, 
Orientierung zu finden in der Welt der Werte und Ziele. Ausge-
hend von den fünf großen Zielen im Leben wird in Kleingruppen 
der persönliche Weg ausgeleuchtet, um Richtung und Zielvor-
stellung für das Umsetzen zu haben. 
Weitere Informationen zur Veranstaltung erhält man bei der 
städtischen Wirtschaftsförderin Christine Kumpf unter Telefon 
07161 650-250 oder ckumpf@goeppingen.de. Aufgrund der 
begrenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis zum 18. Ok-
tober bei Marion Janousch unter Telefon 07161 9770-461 oder 
Goeppingen.BCA@arbeitsagentur.de dringend erforderlich. Die 
Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Veranstaltungsort 
ist das Businesshaus im Stauferpark, Manfred-Wörner-Str. 115 in 
73037 Göppingen. 

Familienkasse in Göppingen zieht um 
Die Familienkasse der Agentur für Arbeit ist ab 13. November in 
neuen Räumen in der Bleichstraße 12 (1. Stock) in Göppingen. 
Der Umzug aus den Räumen der Agentur für Arbeit Göppingen 
in der Mörikestraße 15 findet vom 8. bis 10. November statt. Die 
Familienkasse ist für alle Kindergeldberechtigten in den Landkrei-
sen Esslingen und Göppingen zuständig. 
Während des Umzugs sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Familienkasse nicht persönlich erreichbar. „Bei Fragen zum 
Kindergeld oder zum Kinderzuschlag kann man sich während 
des Umzugs an unsere kostenlose Hotline wenden. Anträge oder 
andere schriftliche Unterlagen können per Post an die Familien-
kasse geschickt werden, so dass für Kundinnen und Kunden der 
Familienkasse durch den Umzug keine Nachteile entstehen“, 
versichert Manfred Okenka, Teamleiter der Familienkasse in Göp-
pingen. 
Die Familienkasse mit 24 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-
treut etwa 87 000 Kindergeldberechtigte und hat im vergange-
nen Jahr 345 Millionen Euro an Kindergeld und Kinderzuschlag 
ausbezahlt. 

Das Deutsche Rote Kreuz bietet im Herbst folgende spezi-
fische Lehrgänge an:

Erste Hilfe am Hund
Auch der Hund als bester Freund des Menschen wird plötzlich 
einmal schwer krank oder erleidet einen Unfall. In diesem Fall ist 
es wichtig, dass Sie einfache Maßnahmen kennen, mit denen Sie 
den verletzten Hund erst einmal versorgen, bzw. für den Trans-
port zum Tierarzt vorbereiten können.
Die Ausbildung findet praxisorientiert statt.
Freitag 27.10.2017 von 19.00-22.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 30,00 Euro

Babysitter-Ausbildung
Von A wie Aufsichtspflicht bis Z wie Zähneputzen beim DRK 
lernen angehende Babysitter und Babysitterinnen praxisnah, 
worauf es bei der Kinderbetreuung ankommt. Auf der Basis von 
bundeszentralen Ausbildungsrichtlinien bereiten wir die Babysit-
ter auf die verantwortungsvolle Tätigkeit vor. Im Babysittingkurs 
für alle ab 14 Jahren vermitteln wir wichtige Grundlagen, inkl. 
Erste Hilfe Maßnahmen bei Kindern.
Bei erfolgreichem Kursabschluss erhalten die Teilnehmer ein 
Babysitterzertifikat des Deutschen Roten Kreuzes.
Donnerstag 02.11. und Freitag 03.11.2017 (Herbstferien) von 
09.00-16.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 50,00 Euro

Lehrgangsort: DRK-Zentrum, Eichertstr. 1, 73035 Göppingen
Anmeldungen erbeten unter: 0 71 61/67 39-0

DJO - Deutsche Jugend in Europa
Gastschülerprogramm 
Schüler aus Lateinamerika suchen dringend Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schulen aus Guatemala, Brasilien, 
Argentinien und Mexiko im kommenden Jahr sucht die DJO 
-  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Guatemala/
Guatemala vom 17.11.2017– 15.12.2017, Brasilien/Sao Paulo 
vom 13.01.2018–01.03.2018, Argentinien vom 17.01.2018-
10.02.2018 und Mexiko/Guadalajara vom 21.01.2018-
28.03.2018.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den 
Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 17 Jahre 
alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. Ein Seminar vor dem 
Familienaufenthalt soll die Gastschüler auf das Familienleben bei 
Ihnen vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und lebendige 
Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der 
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informa-
tionen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-
6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

Gott sagt: Ich will dich segnen und du sollst ein Segen 
sein.
(1. Mose 12, Vers 2)

Do., 19.10.: 19.30 Uhr Hauskreis bei Familie Krau-
ter, Christentalstraße 6 in Nenningen, Tel. 
07332/923299

Fr., 20.10.: 19.30 Uhr Christine Wicht, „Endlich leben, 
nicht nur existieren!“, geheilt von Magersucht 
und Bulimie.

 Im Hotel-Gasthof Krone in Straßdorf

So., 22.10.: 9.00 Uhr Gebet für den Gottesdienst
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Erika und Wilson 

Arcenas, gleichzeitig Kinderkirche

Mo., 23.10.: 15.00 Uhr Hauskreis bei Heidi Bronnenmayer, 
Grabenstraße 50 in Gingen, Tel. 07162/3796

 18.00 Uhr Hauskreis bei Familie Kappes in Don-
zdorf, Tel. 07162/9708089

Di., 24.10.: 19.00 Uhr Bibellehre
 20.00 Uhr Gebet und Lobpreis

Mi., 25.10.: 19.00 Uhr Männerabend

Falls nicht anders vermerkt, finden alle Treffen im Gemeindezen-
trum Donzdorf, Schattenhofergasse 2, statt. Zu unseren Veran-
staltungen ist jeder Interessierte herzlich eingeladen!
Predigten im Internet über www.vm-geislingen.de/predigten
Internet: www.volksmission-donzdorf.de

Volksmission Donzdorf 
 Schattenhofergasse 2, 

Tel. 0 7162/3796 (Heidi Bronnenmayer)  
Tel. 0 71 62 / 92 97 33 (Jürgen Lehmann) 
Mitglied im Bund Freikirchlicher Pfingstgemein-
den (BFP)
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 Wöchentliches Bibelleseprogramm:
 „Hosea 8 -14“

 Sa., 21.10.: 17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag
 Thema: „Die Szene dieser Welt wechselt“
 Als der Apostel Paulus diese Worte äußerte 
bezog er sich auf das wechselnde Bühnenbild in einem Theater; 
und wie die Darsteller auf einer Bühne treten Persönlichkei-
ten der Politik, Religion und Kultur auf, spielen ihre Rolle und 
überlassen dann anderen die Bühne. In früheren Jahrhunderten 
dauerten Veränderungen meist länger. Seit dem ersten Weltkrieg 
im Jahre 1914 aber vollzieht sich dieser Szenenwechsel immer 
rasanter. 
Jesus sagte die daraus resultierenden katastrophalen Zustände 
voraus, die ein Zeichen der letzten Tage bilden. Erfreulicherwei-
se weisen sie aber auch auf die bevorstehende Befreiung der 
geschundenen Menschheit hin. Wahre Christen glauben der in 
Bibel geschilderten bevorstehenden Abrechnung Gottes. Zuerst 
mit der falschen Religion und dann mit den korrupten, selbst-
ernannten Regierungen. Dann das große Finale, die Szene der 
Welt wechselt wirklich. Unter Christi Königreich werden Krieg, 
Gewalt, Terror, Krankheit Hunger und Flüchtlingselend endlich 
der Vergangenheit angehöhren. 
Ein wahrhaft paradiesischer Ausblick. Das ist die „GUTE NACH-
RICHT“ der Bibel. 
18.05 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels.
„Die neue Persöhnlichkeit anziehen und anbehalten.“

Do., 26.10.: 19.15 Uhr Leben und Dienst Zusammen-
kunft

Unser Leben ist ein kostbares Geschenk unseres Gottes Jehova. 
Wie wir damit umgehen verrät ob wir Ihm dafür auch dankbar 
sind. Daher werden wir heute zweifach ermuntert: „Lebe für 
Jehova“ und „Gib Jehova dein Bestes“. Genau diese Lebensfüh-
rung macht einen Menschen wirklich glücklich und zufrieden.
Zusammenkünfte im Königreichssaal Salach, Im Dugendorf 2.
Internet: www.jw.org 

 Sa., 21.10.: 18:00 Uhr Gottesdienst Gem. Sü-
ßen in Eislingen

 18:00 Uhr Jugendgottesdienst in Schlierbach

 So., 22. 10.: kein Gottesdienst

Mi., 25.10.: 20:00 Uhr Gottesdienst, Gem. Süßen in Eislin-
gen 

Weitere Informationen zur Neuapostolischen Kirche im Internet 
unter: www.nak-goeppingen.de

Aus den umliegenden Gemeinden

 Abteilung Theater und Konzerte
 MITTWOCH-MIETE M 2 am 25.Oktober 2017 

mit Musik-pur und Kleines ABO
Auf dem Spielplan steht „FAUST“, Oper in 5 Akten Musik von 
Charles Gounod Beginn 20.00 Uhr

FÜR KINDER AB 3 JAHRE: „Spielen mit Musik“ 
-nur noch wenige Plätze frei-
Klatschen, Patschen, Stampfen, ja das ist Musik, so musizieren 
wir im Kreis, kommt macht alle mit!!
In kleinen Gruppen können die Kinder die Welt der Musik nun 
ohne Eltern erobern.
Singen, bewegen, tanzen und musizieren mit Orff-Instrumenten 
sollen die Freude an Musik wecken und die Kreativität der Kinder 
fördern. Durch aktives Musizieren wird das Kind in seiner Ge-
samtentwicklung gefördert.
Kursbeginn: Dienstag, 07. November um 15.30 Uhr
Kursbeitrag: 28 Euro monatlich
Unterrichtsdauer:  45 Minuten/Woche (nicht in den Schulferien)
Gruppengröße: 6 - 8 Kinder 
Unterrichtsort: Musikschule Donzdorf im Schloss, 1. Stock, 

Zimmer 112 
Lehrkraft: Barbara Butz
Herbst-/Winterangebot: November - Februar (4 Monate)
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Musikschulbüro.

Terminvorschau:
Mi. 25.10.: Mittwochspodium
 Musizierabend verschiedener Instrumentalschü-

ler der Musikschule
 um 18.30 Uhr im Roten Saal, Schloss Donzdorf
Herzliche Einladung an alle Interessierte!

NEU! NEU!! NEU!!!NEU!!!!NEU!!!
Nr. 172389d 
Zumba® - Kurs mit Heiko
ZUMBA® ist zu einem Kult geworden und vereint Tanz und 
Fitness. Nach lateinamerikanischen Rhythmen und fetziger Mu-
sik wird in der Gruppe im Aerobic-Stil getanzt. Dabei wird das 
Herzkreislaufsystem angeregt, die Muskeln gestärkt und die 
koordinativen Fähigkeiten verbessert. Für ZUMBA® sind keine 
Vorkenntnisse notwendig, man muss nicht tanzen können. Das 
Wichtigste ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß zu haben. 
Bitte Turnschuhe, Sportkleidung und ein Getränk mitbringen.
Heiko Hernandez Roger, Zumba-Instructor
mittwochs, 18.10.2017, 20:00 - 21:00 Uhr, 13-mal
Stadthalle

Nr. 172639d
Frauen Workshop: Selbstbehauptung und Selbstverteidi-
gung
-Der Kurs ist ausschließlich für Mädchen und Frauen-
In diesem Kurs werden neben Theorie vor allem praktische 
Handlungskomplexe durchgespielt. Es wird der Einsatz der Stim-
me trainiert, dann Schlag- und Tritt Techniken geübt um eine 
effektive Wirkung zu erzielen. Taktisches Verhalten wird trainiert 

Zeugen Jehovas

Neuapostolische Kirche Süßen
Postweg 21

Kulturring Donzdorf e. V. 
 www.kulturring-donzdorf.de
 www.donzdorfer-fasnet.de

Musikschule Donzdorf 
 Geschäftsstelle:
 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 

3. Stock, Zimmer 312 
Telo. 0 71 62 / 922 - 312 oder -320 
Fax 0 71 62 / 922 - 525 
E-Mail: musikschule@donzdorf.de 
Geschäftszeiten: Mo.- Fr. 8.00 - 12.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Volkshochschule Donzdorf
 Geschäftsstelle: 

 Schloss 1 - 4, 73072 Donzdorf 
 3. Stock, Zimmer 304 
 Tel.    0 71 62 / 9 22-307 oder -310 
 Fax: 0 71 62 / 9 22-526 
 E-Mail: vhs@donzdorf.de 
 Internet: www.donzdorf.de/vhs
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und Schmerzpunkte werden gelehrt. Wir werden sehr realisti-
sche Situationen -von einfachen „Angriffen“ wie festhalten über 
schwierigere Angriffe wie umklammern, schlagen, treten bis hin 
zu Situationen am Boden - durchspielen, dabei die psychologi-
schen Aspekte berücksichtigen.
ab 04. und Sonntag, 05. November 2017, jeweils von 09:00 
- 16:30 Uhr
Stadthalle

Nr. 172511d
Erste Schritte am eigenen Notebook mit Windows 10 - 
Kurs II
Das Betriebssystem Windows 10. am eigenen Rechner kennen-
lernen - dieser Kurs wendet sich an Neueinsteiger in Windows 
10. Sie haben bereits die „Ersten Schritte“ an Ihrem Notebook 
gemacht und wollen noch mehr erfahren über die vielfältigen 
Möglichkeiten. Sie können gerne Ihr eigenes Notebook mitbrin-
gen und lernen Sie weitere praktische Tipps und Tricks in der 
Bedienung Ihres Notebooks. 
Günther Stier
Montag, 06. November 2017, 17:30 - 20:30 Uhr
Schloss

Nr. 172270d
Nähkurs für Anfänger
Selber nähen liegt voll im Trend. Gemeinsam macht es noch 
mehr Spaß. Sie sind interessiert oder möchten nach vielen Jahren 
wieder einsteigen? Angefangen bei der Bedienung der Nähma-
schine, über Nadel-, Stoff- und Garnkunde bis hin zu den ver-
schiedenen Nähfüßen, die für Einsteiger eine Rolle spielen. 
Eine durchdachte Auswahl von Nähprojekten, die einsteiger-
freundlich sind und im Anspruch steigen (Nadelkissen oder eine 
einfache Tasche). 
Kathrin Freisleben, Schneiderin, Mode-Designerin
Mittwoch, 08. und 15. November 2017, 18:00 - 20:15 Uhr
Rechberg-Gymnasium

Nr. 172271d
Nähkurs für Geübte
Idealerweise haben Sie den Anfängerkurs bereits besucht.
ie lernen schwierigere Aufgaben spielend zu meistern: zb. ei-
nen Reißverschluss einnähen. Sie können in diesem Kurs eine 
Tasche mit Reißverschluss aus Stoff oder aus Tetra Paks, oder ein 
Schlampermäppchen nähen. Oder haben Sie in Ihrer Nähstube 
etwas liegen, dass Sie mit professioneller Hilfe fertig stellen 
möchten? 
Kathrin Freisleben, Schneiderin, Mode-Designerin
Mittwoch, ab 22. und 29. November 2017, 18:00 - 20:15 Uhr
Rechberg-Gymnasium

Nr. 172319d
Philippinische Küche - schmackhaft und leicht
Freuen Sie sich auf ein außergewöhnliches Kocherlebnis mit 
einer philippinischen Köchin! Neben unterschiedlichen Einflüs-
sen der asiatischen Esskultur ist die Philippinische Küche stark 
von spanischen Essgewohnheiten geprägt. Die schmackhaften 
Gerichte bestehen aus Rind- und Schweinfleisch, Geflügel, Fisch, 
Eiern, Nudeln und Reis mit frischem Gemüse. Die typischen 
Gewürze, Ingwer, Zitronengras und Sojasauce sowie die kurzen 
Garzeiten sind das Geheimnis einer hervorragenden Kost.
Donnerstag, 16. November 2017, 18:30 - 22:00 Uhr
Stadthallenrestaurant, Küche

Nr. 172304d
Gemeinsames Weinseminar - Männer trinken Wein, Frauen 
auch....
Dunkel - Rot & Verführerisch
Wenn die Tage kürzer werden und die Kälte langsam ums Haus 
schleicht - dann ist die Zeit reif für einen dunklen, schweren 
Wein, der volle Aromen nach reifen Brombeeren, schwarzem 
Pfeffer, Vanille und vielleicht auch noch etwas Zartbitterschoko-
lade verströmt. Wie immer sollte die Freude und die Neugier auf 

den Wein im Vordergrund stehen.
Stephanie Postweiler
Donnerstag, 23. November 2017, 20:00 - 22:00 Uhr
Schloss, Roter Saal

 Arbeitsdienst
 Der letzte Arbeitsdienst auf unserer Anlage ist 

am Samstag, dem 21. Oktober ab 9.00 Uhr.
 Wer noch Arbeitsdienst zu leisten hat, sollte 

diese Gelegenheit unbedingt nutzen

 Vorschau:
 Lust am Singen?
 Singstunde mit Edgar Köller (Eddy)
 Am 27. Oktober um 19.00 Uhr im Gasthaus 

Stern. Der Schwäbische Albverein der OG Donz-
dorf e. V. lädt alle Mitglieder und Freunde zum 
Volks- und Wanderliedersingen ganz herzlich 

ein. Alle, die Spaß am Gesang und Geselligkeit haben, unab-
hängig vom Alter, sind bei und herzlich willkommen. Nach dem 
Motto „singen tut der Seele gut“.
„Gesang verschönert das Leben, Gesang erfreut das Herz, zu 
lindern Sorg und Schmerz.“

 Arbeitskreis Praktische Astronomie
 Am heutigen Freitag (20.10.) trifft sich um 

20.00 Uhr der Ak Praktische Astronomie. The-
ma: „DeepSky“

Voranzeigen
Sa., 28.10.:  öffentlicher Beobachtungsabend
Fr., 03.11.:  Vortrag der Ak‘s „Raumfahrt und Sonnensy-

stem“ und „Wissenschaftsgeschichte und Philo-
sophie“

Fr., 10.11.:  Beobachtungsabend Fotografie

 Veranstaltungen der Begegnungsstätte 
Süßen:

 Feierliche Abendveranstaltung „Stabwech-
sel“ für geladene Gäste am Freitag, 20.10., 

um 19.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus in Süßen.

Rätsche Geislingen
Querformat 
Do . 19.10. 20.00 Uhr 
Berthold Seliger Klassikkampf - Ernste Musik, Bildung und 
Kultur für alle 

Workshop
Fr . 20.10. 18.15 - 21.15 Uhr 
Sa . 21.10. 9.00 - 17.00 Uhr Uwe Berger - Trommelworkshop für 
Anfänger 
Westafrican Nativ Drums - Der Groove bist Du 
Eine Veranstaltung in Kooperation mit der VHS Geislingen. 

Tennis-Club Donzdorf e.V.

Schwäbischer Albverein e. V. OG Donzdorf

Messelberg-Sternwarte Donzdorf

Kreisverein Leben mit Behinderungen 
 Begegnungsstätte Süßen
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Theater
Fr . 20.10. 20.00 Uhr 
Theatergruppe Obere Roggenmühle Regesta imperii - Der Fall 
Helfenstein 
Eine Veranstaltung im Rahmen des Geislinger Kulturherbst. 

Treffpunkt
So . 22.10. 19.30 Uhr 
Abschlussveranstaltung Kulturherbst mit Kulturpreisver-
leihung 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Abschlussveranstaltung des 
Geislinger Kulturherbst steht die Verleihung des Schubart-Kultur-
preises 2017 an zwei dafür ausgewählte Preisträger/innen durch 
Oberbürgermeister Frank Dehmer und den Vorsitzenden der 
Bürgerstiftung Geislingen e.V. Dr. Rainer Welte. 
Vorab lassen wir in einer kurzen Bilderschau den Kulturherbst 
2017 Revue passieren. 


